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QR-Code

scannen & 

informieren

Freytag & Goebel Immobilien GmbH

Bonner Str. 108  •  53757 Sankt Augustin  •  02241 92 77 - 0  •  info@freytag-goebel.de  •  www.freytag-goebel.de

Ihr zuverlässiger Spezialist und 
Partner für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilien.
Der Verkauf und die Vermietung einer Immobilie ist Vertrauens-

sache. Für die meisten der Menschen stellt sie den bedeutendsten 

Vermögenswert ihres Lebens dar. 

Werten unserer langjährigen Erfahrung. Dabei ist unsere Arbeit immer 

professionell, seriös und von weitreichenden Marktkenntnissen geprägt.

Sie suchen einen vertrauensvollen Partner für die zuverlässige 

Betreuung Ihrer Immobilie(n)? Wir sind für Sie da und freuen uns 

auf Ihre Kontaktaufnahme.

Oliver Freytag

02241 92 77 - 31

freytag@freytag-goebel.de

Nadine Jacob 

02241 9277 - 16

jacob@freytag-goebel.de

Ganzjahresreifen
ab 59,90 €

Winterreifen
ab 9,90 €

Inspektion 
Ölservice

Alufelgen
ab 9,00 €

TÜV ab 159,00 €
HU/AU

Räder-Hotel
ab 59,90 €

Achsvermessung
ab 49,90 €

Jetzt Termin vereinbaren unter:

Alte Heerstr. 10 · 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 34000

verkauf@thiebus.de · www.thiebus.de
per WhatsApp 0176 313 579 94

EINLAGERUNG

Vorstand bestätigt
Mitgliederversammlung der DKG Herzblättchen Niederpleis e.V.

„Herzblättchen“„Herzblättchen“„Herzblättchen“„Herzblättchen“„Herzblättchen“ Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2
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DanceComp - TSK-Sankt Augusin
tanzt auf hohem Niveau mit

pertal, eine der größten Tanzver-
anstaltungen der Welt.
Bei der vom 30. Juni bis zum 2.
Juli stattgefundenen DanceComp
in Wuppertal waren nicht nur die
Startklassen groß, sondern auch
die Zuschauerränge voll. Unsere
TSK-Paare starteten das ganze
Wochenende über von morgens
bis abends in den verschiedenen
Startklassen.
Vor allem auf den internationa-
len Turnieren der WDSF konnten
sich unsere Paare mit anderer
Paaren aus aller Welt messen.
Beim Turnier der WDSF SEN III
Standard, bei welchem über 180
Startmeldungen vorlagen, star-
teten gleich drei unserer Paare.
Und bei dem SEN II Latein zwei
TSK-Paare.
Anne & Anne & Anne & Anne & Anne & Alexander BeaumontAlexander BeaumontAlexander BeaumontAlexander BeaumontAlexander Beaumont
konnten ihren Erfolg des letzten
Jahres fortsetzen. Nach einem
Sieg im Jahr 2022 tanzten sich
die Beiden bei der WDSF-Open
SEN IV Std. auf den 3.3.3.3.3. Platz von
67 Paaren.
Großen Erfolg konnten besonders

Nathalie Dahm und Pascal LindenNathalie Dahm und Pascal LindenNathalie Dahm und Pascal LindenNathalie Dahm und Pascal LindenNathalie Dahm und Pascal Linden
feiern, welche in der HGR D Stan-
dard den 1. Platz belegten. Ein
sehr großer Erfolg, wenn man be-
rücksichtigt, dass das Dance-
Comp-Turnier das erste große Tur-
nier in der Tänzer-Karriere von den
Beiden war.
Für Joachim Breitfeld und CarolinJoachim Breitfeld und CarolinJoachim Breitfeld und CarolinJoachim Breitfeld und CarolinJoachim Breitfeld und Carolin
ReiterReiterReiterReiterReiter war das DanceComp-Wo-
chenende ein Turnier-Debüt. In ei-
nem starken Feld tanzten sich die
Beiden auf ihrem ersten gemein-
samen Turnier ins Viertelfinale und
belegten dabei den 23. Platz.
Alle Ergebnisse unserer Paare aufAlle Ergebnisse unserer Paare aufAlle Ergebnisse unserer Paare aufAlle Ergebnisse unserer Paare aufAlle Ergebnisse unserer Paare auf
einen Blickeinen Blickeinen Blickeinen Blickeinen Blick
Alle Ergebnisse unserer Paare auf
einen Blick
Anne & Anne & Anne & Anne & Anne & Alexander Beaumont:Alexander Beaumont:Alexander Beaumont:Alexander Beaumont:Alexander Beaumont:
WDSF-Open MAS III Std 38/185
und WDSF-Open MAS IV Std 3 /67
Agnes & Martin Belchnerowski:Agnes & Martin Belchnerowski:Agnes & Martin Belchnerowski:Agnes & Martin Belchnerowski:Agnes & Martin Belchnerowski:
MAS II A Std 6/11, WDSF-Open
SEN II Latein 20/38 und MAS II A
Std 2/3

Brigitte & Brigitte & Brigitte & Brigitte & Brigitte & Andreas Bergann:Andreas Bergann:Andreas Bergann:Andreas Bergann:Andreas Bergann:
WDSF-Open MAS III Std 118/185
Detlev Müller & Claudia Nahry:Detlev Müller & Claudia Nahry:Detlev Müller & Claudia Nahry:Detlev Müller & Claudia Nahry:Detlev Müller & Claudia Nahry:
WDSF-Open MAS III Std 108/185
Lukas Bertzen & Julia Belchne-Lukas Bertzen & Julia Belchne-Lukas Bertzen & Julia Belchne-Lukas Bertzen & Julia Belchne-Lukas Bertzen & Julia Belchne-
rowski:rowski:rowski:rowski:rowski: HGR A Latein 21/50, HGR
B Std 8/40 und HGR A Latein 16/
45
Joachim Breitfeld & Carolin Rei-Joachim Breitfeld & Carolin Rei-Joachim Breitfeld & Carolin Rei-Joachim Breitfeld & Carolin Rei-Joachim Breitfeld & Carolin Rei-
ter:ter:ter:ter:ter: WDSF-Open MAS I Latein 23/
42
Thomas Gerlach & Sophia Rode:Thomas Gerlach & Sophia Rode:Thomas Gerlach & Sophia Rode:Thomas Gerlach & Sophia Rode:Thomas Gerlach & Sophia Rode:
HGR D Latein 26/35 und HGR D
Latein 20/31
Thorsten Irle & Nadine Hoffman:Thorsten Irle & Nadine Hoffman:Thorsten Irle & Nadine Hoffman:Thorsten Irle & Nadine Hoffman:Thorsten Irle & Nadine Hoffman:
WDSF-Open MAS II 11/38
Pascal Linden & Nathalie Dahm:Pascal Linden & Nathalie Dahm:Pascal Linden & Nathalie Dahm:Pascal Linden & Nathalie Dahm:Pascal Linden & Nathalie Dahm:
HGR D Std 1. Platz
Angelika & Angelika & Angelika & Angelika & Angelika & TTTTTobias Solymosi:obias Solymosi:obias Solymosi:obias Solymosi:obias Solymosi: WDSF
World Open Std 40/96
Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan WinkWinkWinkWinkWinkelmann & Jelmann & Jelmann & Jelmann & Jelmann & Jaquelineaquelineaquelineaquelineaqueline
Distelhut:Distelhut:Distelhut:Distelhut:Distelhut: MAS I A Std 1. Platz
und WDSF-Open MAS I Std 16/41
Syd Syd Syd Syd Syd Winkler & PWinkler & PWinkler & PWinkler & PWinkler & Paula Simon:aula Simon:aula Simon:aula Simon:aula Simon: HGR
D L Latein 7/31
TSK-Presseteam

Historisches Ambiente und ein
ausverkauftes Haus: Das war das
DanceComp-Turnier 2023 in Wup-

Fotos: Anne und Alexander BeaumontFotos: Anne und Alexander BeaumontFotos: Anne und Alexander BeaumontFotos: Anne und Alexander BeaumontFotos: Anne und Alexander Beaumont

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Die Mitglieder der Damen-Karne-
vals-Gesellschaft (DKG) „Herzblätt-
chen Niederpleis 1992 e.V.“ trafen
sich zu einer turnusmäßigen Mit-
gliederversammlung. Auf der Tages-
ordnung stand vor allem die Be-
richterstattung des Vorstands so-
wie seine Neuwahl. Im Amt wurden

einstimmig bestätigt Frau Claudia
Famulla (Präsidentin und 1. Vorsit-
zende), Frau Elke Boch (2. Vorsit-
zende), Frau Barbara Schatzl (Lite-
ratin), Frau Hannelore Kessel
(Schatzmeisterin), Frau Bettina
Schäfer (Geschäftsführerin) und Frau
Lisa Bröhl als Beisitzerin. Als neue

weitere Besitzerin wurde Frau Lo-
rena Nieborak einstimmig gewählt.
Der Vorstand dankte Frau Ritha
Weißenfels im Namen aller Mit-
glieder ganz herzlich für Ihre lang-
jährige Tätigkeit als Beisitzerin und
die Presearbeit und überreichte ei-
nen Blumenstrauß.

Die Mitglieder der DKG freuen sich
auf die kommende Karnevalssessi-
on 2023/2024. Highlight ist die Mäd-
chensitzung am 28. Januar 2024.
Gerne können zu dieser bereits jetzt
über Elke Boch (Telefonnummer:
02241/314041) Karten vorbestellt
werden.
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Sport FAIRbindet

Bürgermeister Max Leitterstorf (Mitte) besuchte die vielen engagierten Kinder und Jugendlichen beimBürgermeister Max Leitterstorf (Mitte) besuchte die vielen engagierten Kinder und Jugendlichen beimBürgermeister Max Leitterstorf (Mitte) besuchte die vielen engagierten Kinder und Jugendlichen beimBürgermeister Max Leitterstorf (Mitte) besuchte die vielen engagierten Kinder und Jugendlichen beimBürgermeister Max Leitterstorf (Mitte) besuchte die vielen engagierten Kinder und Jugendlichen beim
Sportfest im Sportzentrum Menden. Foto: Stadt Sankt AugustinSportfest im Sportzentrum Menden. Foto: Stadt Sankt AugustinSportfest im Sportzentrum Menden. Foto: Stadt Sankt AugustinSportfest im Sportzentrum Menden. Foto: Stadt Sankt AugustinSportfest im Sportzentrum Menden. Foto: Stadt Sankt Augustin

Am 27. Mai fand im Sportzentrum
Menden ein ganz besonderes Ereig-
nis statt: Junge Initiatorinnen und
Initiatoren der AG „Demokratie le-
ben“ aus der Gutenbergschule ge-
stalteten ein bewegendes Sportfest
der Vielfalt. Mit diesem Aktionstag
wollten sie ein Zeichen setzen ge-
gen jegliche Formen von Diskrimi-
nierungen und sensibilisieren für ein
interkulturelles, intergenerationelles
und inklusives Miteinander.
Sport bietet für alle Menschen Mög-
lichkeiten der gesellschaftlichen Teil-
habe. Dass der Sport Werte wie Re-
spekt, Toleranz und Zusammenhalt
lebt, war an diesem Tag spürbar zu
erleben - Sport FAIRbindet. Die Pro-
jektleitung des Festes möchte ganz
besonderen Dank an allen Sportgrup-
pen aussprechen, die ihre Zeit inves-
tiert haben und tolle Angebote zum
Mitmachen und Zuschauen präsen-
tiert haben: Die Spiel- und Sportge-
meinschaft SSG mit Hockey, HipHop
und der Kampfsportgruppe von Amir
Sultani, der Fußballverein FC Sankt
Augustin 1978 e.V. (FCA), der Polizei-
sportverein mit dem Blindenfussball,

João Marcos Cordeiro, ehemaliger
Schüler der Gutenbergschule und
Basketballspieler bei den Telekom
Baskets, die inklusive Gardetanz-
gruppe Dancing Devils und die Tanz-
schule Orfeo.
Herzlicher Dank gilt auch allen aus
der Seniorenbegegnungsstätte
„CLUB“, die fleißig Waffeln geba-

cken haben. Zudem bedankt sich
die Projektleitung bei Bürgermeis-
ter Max Leitterstorf für die wert-
schätzende Teilnahme. Dass auch
junge Menschen zu ehrenamtli-
chem Engagement bereit sind, zeig-
te die Initiativgruppe dieses
Events, die AG „Demokratie le-
ben“ der Gutenbergschule, die

nach all den Vorbereitungen die-
ses Fest auch tatkräftig mit Grill-
angeboten, technischer Versor-
gung und freundlicher Betreuung
begleitete. Die Aktion wurde un-
terstützt vom Jugendforum das
städtischen Projekts 8sam!, geför-
dert im Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“ des BMFSFJ.



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 15. Juli 2023 – Woche 28 – www.rundblick-sankt-augustin.de4

Feierliche Einweihung des Platzes
der Kinderrechte in Sankt Augustin
Kunstwerk als Symbol für die Bedeutung der Kinderrechte
In Sankt Augustin wurde am 2.
Juni im Rahmen der feierlichen
Eröffnung des Karl-Gatzweiler-
Platzes der „Platz der Kinderrech-
te“ eingeweiht. Die Initiative dazu
hatte der Kinderschutzbund Orts-
verein Sankt Augustin in Koope-
ration mit dem Kinder- und Ju-
gendparlament der Stadt Sankt
Augustin ergriffen, um auf die Be-
deutung der Kinderrechte auf-
merksam zu machen.
Der „Platz der Kinderrechte“ be-
findet sich nun in unmittelbarer
Nähe des Rathauses und ist ein
Ort, an dem Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen über die
Rechte von Kindern informiert
werden sollen und bietet somit
auch einen Ort zum Spielen und
Verweilen.
Sibylle Friedhofen, Vorsitzende
des Kinderschutzbundes Ortsver-
ein Sankt Augustin, stellte den
Abgeordneten des Kinder- und Ju-
gendparlaments in der Kinderrats-
sitzung im März 2022 das Projekt
„Platz der Kinderrechte“ vor und
bat um Unterstützung. Der gesam-
te Prozess hat ein Jahr gedauert
und viele Personen waren daran
beteiligt.
„Es ist sehr aufregend, dass wir
es geschafft haben, den insgesamt
39. Platz der Kinderrechte in
Deutschland aufzubauen. Die ur-

sprüngliche Initiierung geht auf
Joachim Türk (Vizepräsident des
Deutschen Kinderschutzbundes)
zurück, welcher das Projekt auf
den Weg gebracht hat. Die Kinder
haben hier zusammen mit dem
ehemaligen Bürgermeister Klaus
Schumacher ein Monument er-
stellt, welches bleibt und die Mög-
lichkeit gibt, Kinder nicht zu ver-
gessen“, so Friedhofen.
Ein besonderer Dank geht an den
ehemaligen Bürgermeister Klaus
Schumacher, der gemeinsam mit
den Kindern das Projekt geplant
und umgesetzt hat, an die Mitar-
beitenden des Bauhofes sowie an
die Löschgruppe Friedrich-Wil-
helms-Hütte, die mit einer Spen-
de das Projekt finanziell unter-
stützt hat.

Der Platz der Kinderrechte soll
nun ein Ort sein, an dem Kinder
und Erwachsene gleichermaßen
über die Rechte von Kindern in-
formiert werden und an dem sie
sich sicher und geborgen fühlen
können. Das Kunstwerk soll dabei

An der Stele: (v.l.) Christina Jung (Fachdienst Jugendförderung), Sibylle Friedhofen (Vorsitzende Kinderschutz-An der Stele: (v.l.) Christina Jung (Fachdienst Jugendförderung), Sibylle Friedhofen (Vorsitzende Kinderschutz-An der Stele: (v.l.) Christina Jung (Fachdienst Jugendförderung), Sibylle Friedhofen (Vorsitzende Kinderschutz-An der Stele: (v.l.) Christina Jung (Fachdienst Jugendförderung), Sibylle Friedhofen (Vorsitzende Kinderschutz-An der Stele: (v.l.) Christina Jung (Fachdienst Jugendförderung), Sibylle Friedhofen (Vorsitzende Kinderschutz-
bund Ortsverein Sankt Augustin), Karolina Geis (stellv. Sprecherin Kinder-und Jugendparlament), Bürgermeis-bund Ortsverein Sankt Augustin), Karolina Geis (stellv. Sprecherin Kinder-und Jugendparlament), Bürgermeis-bund Ortsverein Sankt Augustin), Karolina Geis (stellv. Sprecherin Kinder-und Jugendparlament), Bürgermeis-bund Ortsverein Sankt Augustin), Karolina Geis (stellv. Sprecherin Kinder-und Jugendparlament), Bürgermeis-bund Ortsverein Sankt Augustin), Karolina Geis (stellv. Sprecherin Kinder-und Jugendparlament), Bürgermeis-
ter Max Leitterstorf, Gaby Flösser (Landesvorsitzende Kinderschutzbund) und Heinz Hilgers (Ehrenpräsidentter Max Leitterstorf, Gaby Flösser (Landesvorsitzende Kinderschutzbund) und Heinz Hilgers (Ehrenpräsidentter Max Leitterstorf, Gaby Flösser (Landesvorsitzende Kinderschutzbund) und Heinz Hilgers (Ehrenpräsidentter Max Leitterstorf, Gaby Flösser (Landesvorsitzende Kinderschutzbund) und Heinz Hilgers (Ehrenpräsidentter Max Leitterstorf, Gaby Flösser (Landesvorsitzende Kinderschutzbund) und Heinz Hilgers (Ehrenpräsident
des Deutschen Kinderschutzbundes). Foto: Stadt Sankt Augustindes Deutschen Kinderschutzbundes). Foto: Stadt Sankt Augustindes Deutschen Kinderschutzbundes). Foto: Stadt Sankt Augustindes Deutschen Kinderschutzbundes). Foto: Stadt Sankt Augustindes Deutschen Kinderschutzbundes). Foto: Stadt Sankt Augustin

helfen, die Bedeutung der Kinder-
rechte in der Gesellschaft zu ver-
deutlichen und das Bewusstsein
dafür zu stärken. Außerdem soll
der Platz für regelmäßige Veran-
staltungen zum Thema „Kinder-
rechte“ genutzt werden.
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„Prädikat Kinderfreundlich“ 2023 verliehen

Die Preisträger „Prädikat Kinderfreundlich“ 2023: (v.l.) Marlies HeckDie Preisträger „Prädikat Kinderfreundlich“ 2023: (v.l.) Marlies HeckDie Preisträger „Prädikat Kinderfreundlich“ 2023: (v.l.) Marlies HeckDie Preisträger „Prädikat Kinderfreundlich“ 2023: (v.l.) Marlies HeckDie Preisträger „Prädikat Kinderfreundlich“ 2023: (v.l.) Marlies Heck
für das Kinderparlament der Kita „Die Grashüpfer“, Eva Scheurer-für das Kinderparlament der Kita „Die Grashüpfer“, Eva Scheurer-für das Kinderparlament der Kita „Die Grashüpfer“, Eva Scheurer-für das Kinderparlament der Kita „Die Grashüpfer“, Eva Scheurer-für das Kinderparlament der Kita „Die Grashüpfer“, Eva Scheurer-
Kowalski sowie der Sohn von Klaus Schumacher, der den Preis stellver-Kowalski sowie der Sohn von Klaus Schumacher, der den Preis stellver-Kowalski sowie der Sohn von Klaus Schumacher, der den Preis stellver-Kowalski sowie der Sohn von Klaus Schumacher, der den Preis stellver-Kowalski sowie der Sohn von Klaus Schumacher, der den Preis stellver-
tretend für seinen Vater entgegennahm, gemeinsam mit Bürgermeistertretend für seinen Vater entgegennahm, gemeinsam mit Bürgermeistertretend für seinen Vater entgegennahm, gemeinsam mit Bürgermeistertretend für seinen Vater entgegennahm, gemeinsam mit Bürgermeistertretend für seinen Vater entgegennahm, gemeinsam mit Bürgermeister
Max Leitterstorf und Denis Waldästl (Vorsitzender des Jugendhilfeaus-Max Leitterstorf und Denis Waldästl (Vorsitzender des Jugendhilfeaus-Max Leitterstorf und Denis Waldästl (Vorsitzender des Jugendhilfeaus-Max Leitterstorf und Denis Waldästl (Vorsitzender des Jugendhilfeaus-Max Leitterstorf und Denis Waldästl (Vorsitzender des Jugendhilfeaus-
schusses). Foto: Stadt Sankt Augustinschusses). Foto: Stadt Sankt Augustinschusses). Foto: Stadt Sankt Augustinschusses). Foto: Stadt Sankt Augustinschusses). Foto: Stadt Sankt Augustin

Im Rahmen der Eröffnungsfeier
des Karl-Gatzweiler-Platz am 2.
Juni verliehen Bürgermeister Max
Leitterstorf und der Vorsitzende
des Jugendhilfeausschusses De-
nis Waldästl sowie Karolina Geis
und Fiete Potulski (Sprecherteam
des Kinder- und Jugendparla-
ments) mit deren Ansprechpart-
nerin des Kinder- und Jugendpar-
laments (KiJuPa) Christina Jung
die Auszeichnung „Prädikat Kin-
derfreundlich“ 2023.
Bei der Aktion in Sankt Augustin
gingen acht Vorschläge ein, die
durch eine Kommission ausgewer-
tet wurden. Die Kommission be-
stand aus Denis Waldästl (Vorsit-
zender des Jugendhilfeausschus-
ses), Daniela Machein (Fachbe-
reichsleiterin des Fachbereichs
Kinder, Jugend und Familie), Nico
Germscheid (Fachdienstleiter Ju-
gendförderung), Fiete Potulski
(Kindersprecher KiJuPa), Karolina
Geis (stellv. Kindersprecherin Ki-
JuPa), Anna Ramanovich (KiJuPa),
Julian Rauen (KiJuPa) sowie Frau
Christina Jung (Mitarbeiterin im

Fachdienst Jugendförderung). Drei
Vorschläge hatte die Kommission
entsprechend ausgewählt und den
Abgeordneten des Kinder- und
Jugendparlaments zur Abstim-
mung per Briefwahl vorgelegt. Alle
drei Vorschläge erhielten dabei
eine Mehrheit an Ja-Stimmen.
Zur Preisverleihung betonte der
Vorsitzende des Jugendhilfeaus-
schusses, dass der Jugendhilfe-
ausschuss die Interessen der Kin-
der und Jugendlichen in den Mit-
telpunkt stellt und drei Personen
stellvertretend für ganz viele, die
in der Stadt Sankt Augustin eh-
renamtlich und unentgeltlich
unterwegs sind und Kinder und
Jugendliche stärken, mit dem Prä-
dikat Kinderfreundlich ausge-
zeichnet werden. Die Auszeich-
nung, die in Sankt Augustin zum
sechsten Mal vergeben wird, ist
mit einer Urkunde verbunden und
wurde an folgende Preisträger
überreicht:
EvEvEvEvEva Scheurera Scheurera Scheurera Scheurera Scheurer-K-K-K-K-Kowowowowowalski,alski,alski,alski,alski, für ihr
Engagement als „Lesedame“ an
der Gutenbergschule

Kinderparlament,Kinderparlament,Kinderparlament,Kinderparlament,Kinderparlament, für das ehren-
amtliches Engagement gelebter
Stärkung der Kinderrechte der
Kita „Die Grashüpfer“ in Sankt
Augustin Menden.

Klaus Schumacher (Bürgermeis-Klaus Schumacher (Bürgermeis-Klaus Schumacher (Bürgermeis-Klaus Schumacher (Bürgermeis-Klaus Schumacher (Bürgermeis-
ter a.D.),ter a.D.),ter a.D.),ter a.D.),ter a.D.), für sein Engagement,
dass Kinder und Jugendliche sich
für ihre Rechte einsetzen und die-
se sichtbar machen können.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Vielfältiges Ferienprogramm für
Grundschulkinder in Sankt Augustin
OGS-Trägerverein Betreute Schulen bietet Ferienbetreuung an vier Standorten an

Bei einem Ausflug ins Museum König in Bonn nahmen die Kinder der OGS Meindorf an einer Führung teil.Bei einem Ausflug ins Museum König in Bonn nahmen die Kinder der OGS Meindorf an einer Führung teil.Bei einem Ausflug ins Museum König in Bonn nahmen die Kinder der OGS Meindorf an einer Führung teil.Bei einem Ausflug ins Museum König in Bonn nahmen die Kinder der OGS Meindorf an einer Führung teil.Bei einem Ausflug ins Museum König in Bonn nahmen die Kinder der OGS Meindorf an einer Führung teil.
Foto: Betreute Schulen e.V.Foto: Betreute Schulen e.V.Foto: Betreute Schulen e.V.Foto: Betreute Schulen e.V.Foto: Betreute Schulen e.V.

Sechs Wochen Sommerferien
können ganz schön lang sein, vor
allem, wenn die Kinder frei ha-
ben und die Eltern beruflich ein-
gespannt sind. Glücklicherweise
hat die Stadt Augustin zu Beginn
des Jahres das Betreuungsange-
bot für Grundschulkinder in den
Schulferien ausgebaut. An allen
Offenen Ganztagsschulen (OGS)
findet jeweils in der ersten Hälf-
te der Oster-, Sommer und
Herbstferien ein Ferienprogramm
statt.
Als einer von drei OGS-Trägern
in Sankt Augustin bietet der Ver-
ein Betreute Schulen an vier
Standorten eine Ferienbetreuung
an. Dort werden die Kinder von 8
bis 16 Uhr betreut und können,
gemeinsam mit ihren Freundin-
nen und Freunden, eine schöne
Ferienzeit mit abwechslungsrei-
chen Aktivitäten erleben. In ver-
trauter Umgebung und mit ihren
bekannten Bezugspersonen fällt
es den Kindern leicht, vom Schul-
in den Ferienalltag zu wechseln.
Tanja Höschen, Einrichtungslei-
tung der OGS an der Grundschu-
le Sankt Martin in Mülldorf, zieht
zum Ende der Ferienbetreuung
ein positives Resümee: „Unsere
OGS-Kinder und auch ihre Eltern
sind sehr zufrieden mit dem Ver-
lauf der Ferienbetreuung. Anders
als im Schulalltag sind die Kin-
der bereits ab morgens hier.
Dadurch ist ein intensiverer Aus-
tausch möglich und wir als OGS-
Team können die Kinder noch in-
dividueller begleiten und ihre In-
teressen und Stärken fördern.
Das ist auch für die gemeinsame
Zeit während des Schuljahrs sehr

hilfreich.“ Besondere Highlights
in der Ferienzeit seien gemein-
same Ausflüge in die Region, zum
Beispiel an den Aggerbogen
nach Lohmar oder ins Freilicht-
museum Lindlar. Aber auch die
sommerlichen Aktivitäten vor Ort
in der OGS-Einrichtung kommen
bei den Kindern gut an. Ob
selbstgemachtes Eis, Wasser-
spiele, kreative Angebote oder
sportliche Betätigung: Über ein
vielfältiges Angebot freuen sich
alle Kinder, und wählen je nach

Laune und persönlicher Nei-
gung, womit sie sich beschäfti-
gen möchten.
Martin Daum, Einrichtungslei-
tung der OGS an der Grundschu-
le in Meindorf bestätigt diesen
Eindruck: „Die Eltern unserer
OGS-Kinder sind sehr dankbar
und froh darüber, dass wir drei
Wochen Ferienbetreuung anbie-
ten und sie damit deutlich ent-
lasten. Für die Kinder ist diese
Zeit wie Urlaub, die sie auf kei-
nen Fall verpassen wollen. Sehr
beliebt waren unsere Themen-
woche zu Dinosauriern mit ei-
nem Ausflug in die Ausstellung
„Jurassic World“ im Odysseum
in Köln und die Naturforscher-
Woche mit einem Ausflug ins
Museum König in Bonn.“
An der Hans Christian Andersen
Schule in Ort haben die Schüler-
innen und Schüler sich während
der Ferienbetreuung spielerisch
und kreativ auf eine Reise ins
Mittelalter begeben. Der Höhe-
punkt war hier ein Ritterfest mit
Schaustellerinnen und Schau-
stellern, einem eigenen Thea-
terstück und dem Besuch von

einer Schleiereule und einem
Falken auf dem Schulhof. An der
OGS Buisdorf drehte sich alles
um das Thema Wald. Auch hier
gab es vielfältige spielerische
Angebote, einen Kinobesuch
und mehrere Ausflüge in die
Natur, die die Kinder sehr ge-
nossen haben. Unter anderem
wurden ein Natur-Quiz und ein
Picknick im Wald, eine Schatz-
suche in der Siegaue und eine
Beachparty mit Wasserschlacht
veranstaltet.
Auch Britta Busch, Geschäftsfüh-
rerin des Vereins Betreute Schu-
len blickt zufrieden auf die ver-
gangenen drei Wochen: „Mit dem
neuen Ferienkonzept können wir
die so wichtige Beziehungsarbeit
im Offenen Ganztag qualitativ und
quantitativ sicherstellen und
gleichzeitig die Attraktivität der
Arbeitsplätze in der OGS steigern.
Ich freue mich, dass wir damit die
Konkurrenzfähigkeit zu den um-
liegenden Kommunen herstellen
konnten.“ Diese Woche endet die
Ferienbetreuung in den OGS-Ein-
richtungen und die Halbzeit der
Sommerferien ist erreicht.
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Silke Krohne folgt auf Sabina Epple
Leiterin der Seniorenbegegnungsstätte vom Seniorennetzwerk verabschiedet
Die Leiterin der städtischen Seni-
orenbegegnungsstätte CLUB Sa-
bina Epple wurde vom Senioren-
netzwerk Sankt Augustin in den
Ruhestand verabschiedet. Ihre
Nachfolgerin hat bereits ihren
Dienst bei der Stadt Sankt Augus-
tin angetreten.
Eine nette Idee hatte das Senio-
rennetzwerk Sankt Augustin zur
Verabschiedung der langjährigen
Leiterin der städtischen Begeg-
nungsstätte CLUB. Teilnehmende
verabredeten sich an ihrem letz-
ten Arbeitstag und ließen sie
durch ein Spalier von roten Rosen
laufen, die anschließend als Zei-
chen der Wertschätzung über-
reicht wurden. Zusätzlich wurde
für sie ein flugs umgedichtetes
Lied gesungen. Sabina Epple war
seit 2019 als Leiterin der Begeg-
nungsstätte CLUB für die Stadt
Sankt Augustin tätig.
Neue Leiterin der Begegnungs-
stätte ist Silke Krohne. Die stu-
dierte Pädagogin hat durch ihre

bisherige Berufstätigkeit bereits
viel Erfahrung in der Zusammen-
arbeit mit älteren Menschen ge-
sammelt. Seit ihrem Dienstantritt
im Juni konnte sie sich schon vie-
len Besucherinnen und Besuchern
des CLUB persönlich vorstellen
und wird die erfolgreiche und en-
gagierte Arbeit von Sabina Epple
fortsetzen.
Der CLUB, unmittelbar neben dem
Rathaus auf dem Karl-Gatzwei-
ler-Platz gelegen, bietet als mo-
derne Begegnungsstätte den
Menschen die Möglichkeit des
geselligen Beisammenseins und
kulturellen Erlebens. Er sieht sich
als Brücke zum Älterwerden und
dient als Anlauf- und Informati-
onsstelle. Wer den Weg hierher
findet, kann am gesellschaftlichen
Leben in vielfältiger Weise teil-
nehmen. „Gemeinsam statt ein-
sam“ heißt die Devise. Hier wer-
den neue Kontakte geknüpft, Fes-
te und Feiern gemeinsam erlebt
und Ausflüge mit dem Bus in die

nähere Umgebung organisiert. Der
CLUB bietet ein vielseitiges An-
gebot, welches auf die verschie-
denen Bedürfnisse der aktiven
Menschen im Rentenalter abge-
stimmt ist. Interessierte können

sich bei Silke Krohne telefonisch
unter 02241 243-340, per E-Mail
an club@sankt-augustin.de oder
auf der städtischen Homepage un-
ter www.sankt-augustin.de/fami-
lie-soziales/senioren informieren.

Sichtlich gerührt überraschten die Seniorinnen und Senioren SabinaSichtlich gerührt überraschten die Seniorinnen und Senioren SabinaSichtlich gerührt überraschten die Seniorinnen und Senioren SabinaSichtlich gerührt überraschten die Seniorinnen und Senioren SabinaSichtlich gerührt überraschten die Seniorinnen und Senioren Sabina
Epple (l.) an ihrem letzten Arbeitstag. Foto: privat (M. Brodt)Epple (l.) an ihrem letzten Arbeitstag. Foto: privat (M. Brodt)Epple (l.) an ihrem letzten Arbeitstag. Foto: privat (M. Brodt)Epple (l.) an ihrem letzten Arbeitstag. Foto: privat (M. Brodt)Epple (l.) an ihrem letzten Arbeitstag. Foto: privat (M. Brodt)
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Zwei Sommerabende im Klostergarten
Open-Air Theater und Konzert vor der Kulisse des Klosters
Am Freitag, 18. August, 20 Uhr, zeigt
das NN Theater Köln „Molière - Dra-
ma, Dreck und Don Juan“, ein mit-
reißend-pralles, humorvoll-berüh-
rendes Schauspiel mit Live-Musik.
Der Eintrittspreis beträgt 14 Euro
(im Vorverkauf kommen Gebühren
hinzu), unter 18 Jahren ist der Ein-
tritt frei, ein Ticket ist trotzdem er-
forderlich. Die Karten sind erhältlich
bei allen Ticket-Vorverkaufsstellen,
in der Buchhandlung der Steyler Mis-
sionare sowie im Kulturamt. Die Ver-

anstaltung findet auch bei Regen im
Freien und ohne Regenbedachung
statt. Der Erwerb von Speisen und
Getränken ist möglich.
Am Samstag, 19. August, 19 Uhr,
präsentiert Cantando-parlando Welt-
musik aus Skandinavien mit
Northern Light.
„Weltmusik“ aus Skandinavien wird
beim Open-Air Konzert mit Northern
Light am Samstag, 19. August, um
19 Uhr zu hören sein. Die von cantan-
do-parlando e.V. präsentierte Band

nimmt das Publikum mit auf eine
virtuose musikalische Reise durch
Nordeuropa. Mit dem Zusammen-
spiel von Stimme, Akkordeon, Gei-
ge, Flute, Dudelsack und Bouzouki
wird traditionellen Melodien Leben
eingehaucht. Begleitet wird der
Abend mit Northern Light von über-
raschenden Geschichten, die hinter
jeder Einzelnen der traditionellen
Melodien stehen.
Der Eintrittspreis im Vorverkauf be-
trägt 26 Euro, ermäßigt 21 Euro, zu-

züglich anfallender Gebühren. An der
Abendkasse kosten die Karten
jeweils 28 Euro, ermäßigt 23 Euro.
Für Kinder bis 14 Jahre ist der Ein-
tritt frei. Bei folgenden Vorverkaufs-
stellen sind die Tickets erhältlich:
Bücherstube Sankt Augustin, Buch-
handlung der Steyler Missionare so-
wie unter info@
cantando-parlando.de.
Weitere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen gibt es auf
www.sankt-augustin.de/termine.

Robotikteam der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg ist
RoboCup-Weltmeister
Das b-it-bots-Team der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS) hat den
Weltmeistertitel beim RoboCup
2023 im französischen Bordeaux ge-
wonnen. In der @work-Liga des Ro-
boterturniers verwies das Team aus
Studierenden des Fachbereichs In-
formatik die Kontrahenten von der
Hochschule Würzburg-Schweinfurt
und der Universität Magdeburg auf
die Plätze zwei und drei. Es ist der
zweite Erfolg für das Team der H-

BRS, das sich bereits 2019 zum Welt-
meister gekürt hatte.
„Der Gewinn der Weltmeisterschaft
unterstreicht einmal mehr das seit
vielen Jahren bestehende, über-
durchschnittlich hohe Niveau des b-
it-bots-Teams“, sagt Professor Sa-
scha Alda, Dekan im Fachbereich In-
formatik.
Beim RoboCup@work-Wettbewerb
geht es darum, Industrieroboter so
zu programmieren, dass sie eigen-

ständig Aufgaben lösen. Die Wett-
kampfarena ist ein Raum mit niedri-
gen Seitenwänden und Markierun-
gen auf dem Boden. Hier müssen
sich die Roboter selbstständig ori-
entieren und ihre Arbeit erledigen.
Dazu zählt zum Beispiel, unterschied-
liche Gegenstände korrekt zu grei-
fen, zu transportieren und wieder
unbeschädigt an der richtigen Stelle
abzulegen.
Die größte Herausforderung für die
Roboter sei das Erkennen von Ob-
jekten gewesen, die in diesem Jahr
neu eingeführt wurden, teilen die b-
it-bots mit. Dazu zählten Bohrer,
Schraubenzieher und Motoren. Die
Informatiker freuen sich, dass die
harte Arbeit der letzten Monate sich
ausgezahlt hat und sie nun mit dem

Titel im Gepäck zurück nach Hause
fahren können.
Die b-it-bots werden an der H-BRS
von den wissenschaftlichen Mitarbei-
tern Santosh Thoduka, Mohammad
Wasil und Deebul-Sivarajan Nair be-
treut. Künstliche Intelligenz und Au-
tonome Systeme bilden seit mehr als
20 Jahren einen Forschungsschwer-
punkt an der Hochschule. Der Mas-
terstudiengang Autonomous Systems,
aus dessen Studierenden sich das b-
it-bots-Team zusammensetzt, war der
erste seiner Art in Deutschland. Im
März dieses Jahres gründete die H-
BRS zudem das Institut A2S, um die
Forschung in den Gebieten Künstli-
che Intelligenz und Autonome Syste-
me zusammenzuführen und auszu-
weiten.

Alles geklärt? So wird unser
Wasser wieder sauber
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     August,August,August,August,August, 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,,     TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Zugangstor zur Zugangstor zur Zugangstor zur Zugangstor zur Zugangstor zur
ZentrZentrZentrZentrZentralen alen alen alen alen AbwAbwAbwAbwAbwasserbehandlungs-asserbehandlungs-asserbehandlungs-asserbehandlungs-asserbehandlungs-
anlageanlageanlageanlageanlage,,,,,     Auf dem MirzengrehnAuf dem MirzengrehnAuf dem MirzengrehnAuf dem MirzengrehnAuf dem Mirzengrehn
100,100,100,100,100, Sankt  Sankt  Sankt  Sankt  Sankt Augustin-MendenAugustin-MendenAugustin-MendenAugustin-MendenAugustin-Menden
Etwa 80.000 Kubikmeter schmut-
ziges Wasser, produziert von rund
125.000 Menschen, fließen täg-
lich in die Sankt Augustiner Klär-
anlage. Rechen, Filter, Siebe und
viele, viele fleißige Bakterien sor-
gen Schritt für Schritt dafür, dass
das Wasser wieder sauber wird.
Mitarbeiterin Heike Brentrup
führt euch an diesem Nachmittag
hinter die Kulissen der hochmo-
dernen Abwasserbehandlungsan-
lage, wo es viel Spannendes zu
entdecken gibt. Nicht nur eure

Nasen sind gefordert, wenn es
gilt, die einzelnen Reinigungs-
schritte auf dem Wasserweg haut-
nah mitzuerleben. Wie klar ist das
Wasser, das die Sieg erreicht? Und
wer traut sich, über Wasser zu
laufen? Diese und viele weitere
Fragen werden vollständig ge-
klärt.
Zielgruppe: Kinder ab acht Jahren
mit einem Erwachsenen
Kosten: Erwachsene 6 Euro, Kin-
der 4 Euro
Bitte mitbringen: wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk
Anmeldung: beim Büro für Natur-
und Umweltschutz unter
u m w e l t p r o g r a m m @ s a n k t -
augustin.de oder 02241/243-445
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD lädt zum KiTa-Gipfel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die frühkindliche Bildung steht vor
gewaltigen Herausforderungen: Feh-
lende KiTa-Plätze, Fachkräftemangel,
Arbeitsbedingungen für die Beschäf-
tigten in den KiTas, ein Flickentep-
pich bei den Elternbeiträgen, unklare
Perspektive für das Alltagshelferpro-
gramm, nicht auskömmliche Finan-

zierung durch das KiBiz, mangelnde
Schulplätze der PiA-Ausbildung und
vieles mehr. Die SPD-Kreistagsfrakti-
on lädt auf Grund vielfältigen Themen
zu einem KiTa-Gipfel für den Rhein-
Sieg-Kreis ein. Als Gastredner konn-
ten wir den familienpolitischer Spre-
cher der SPD-Landtagsfraktion, Dr.

Dennis Maelzer gewinnen. Im Fokus
des KiTa-Gipfels soll der Austausch
mit Erzieher:innen, Leitungen, KiTa-
Trägern und Eltern stehen. „Wir wol-
len gemeinsam mit allen Beteiligten
Konzepte entwickeln, um dem dro-
henden KiTa-Kollaps im Rhein-Sieg-
Kreis entgegenzuwirken“, betont

Denis Waldästl, Vorsitzender der SPD-
Kreistagsfraktion Rhein-Sieg. DerDerDerDerDer
KiTKiTKiTKiTKiTa Gipfel findet am Dienstag,a Gipfel findet am Dienstag,a Gipfel findet am Dienstag,a Gipfel findet am Dienstag,a Gipfel findet am Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.
August um 16:00 Uhr im KreishausAugust um 16:00 Uhr im KreishausAugust um 16:00 Uhr im KreishausAugust um 16:00 Uhr im KreishausAugust um 16:00 Uhr im Kreishaus
statt.statt.statt.statt.statt. Die  Die  Die  Die  Die Anmeldung zur Anmeldung zur Anmeldung zur Anmeldung zur Anmeldung zur TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
ist bis 15.ist bis 15.ist bis 15.ist bis 15.ist bis 15.     August 2023 unterAugust 2023 unterAugust 2023 unterAugust 2023 unterAugust 2023 unter
infoinfoinfoinfoinfo@spd-fraktion-rsk.demöglich.@spd-fraktion-rsk.demöglich.@spd-fraktion-rsk.demöglich.@spd-fraktion-rsk.demöglich.@spd-fraktion-rsk.demöglich.

Denis Waldästl

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bericht vom Stadtrat am 3. Juli 2023
Der Stadtrat Sankt Augustin trat am Montag den 3. Juli zusammen
GedenkGedenkGedenkGedenkGedenken an verunglückte Fen an verunglückte Fen an verunglückte Fen an verunglückte Fen an verunglückte Feuereuereuereuereuer-----
wehrleutewehrleutewehrleutewehrleutewehrleute
Am Dienstag 20. Juni hatten der Bür-
germeister und Ratsmitglieder aus
allen Fraktionen bzw. Parteien ge-
meinsam einen Kranz am Feuerwehr-
haus Niederpleis niedergelegt und
den beiden Feuerwehrleuten der
Löschgruppe Niederpleis gedacht, die
am 18. Juni im Einsatz ums Leben
gekommen sind. Die städtische Ge-
denkfeier am 30. Juni im Kloster zeig-
te die große Betroffenheit der ge-
samten Bevölkerung, vor allem der
Feuerwehren und Rettungskräfte. Die
Ratssitzung am 3. Juli begann dann
mit einem Gedenken in Form einer
Schweigeminute. Im gemeinsamen
Gedenken wurden die große Anteil-
nahme in der gesamten städtischen
Politik und die überparteiliche Unter-
stützung für unsere Feuerwehr deut-
lich. Die GRÜNE Stadtratsfraktion
sieht sich ausdrücklich als Teil davon.
Eine vermeintliche politische Profilie-
rung über die tragischen Ereignisse,
egal von welcher Stelle, wäre nicht
angemessen und die GRÜNEN betei-
ligen sich nicht daran.
BrBrBrBrBrandschutzbedarfsplan / andschutzbedarfsplan / andschutzbedarfsplan / andschutzbedarfsplan / andschutzbedarfsplan / AusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstung
der Fder Fder Fder Fder Feuerwehr / Gefahrenabwehreuerwehr / Gefahrenabwehreuerwehr / Gefahrenabwehreuerwehr / Gefahrenabwehreuerwehr / Gefahrenabwehr-----
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Einstimmig bestätigte der Rat die
Dringlichkeitsentscheidung, für Er-
satzbeschaffungen für die Feuerwehr
in Folge des Großbrands in Nieder-
pleis zusätzliche 265.000 Euro im städ-
tischen Haushalt bereitzustellen.
Ebenso einstimmig wurde die Fort-
schreibung des Brandschutzbedarfs-
plans für die Stadt beschlossen, in
dem die Ziele und Maßnahmen beim
Brandschutz insgesamt inklusive der
Leitplanken für die zukünftige Aus-
rüstung der Freiwilligen Feuerwehr,
z.B. in Form von Fahrzeugen oder be-
treffend die Feuerwehrhäuser, formu-

liert sind. Ebenso stimmte der Stadt-
rat einstimmig für den Entwurf des
Bebauungsplans, mit dem in Buisdorf
das Gefahrenabwehrzentrum des
Rhein-Sieg-Kreises entstehen soll.
Der Plan geht nun in das weitere
Verfahren.
Neuer Erster BeigeordneterNeuer Erster BeigeordneterNeuer Erster BeigeordneterNeuer Erster BeigeordneterNeuer Erster Beigeordneter
Der Stadtrat wählte mehrheitlich Dr.
Martin Eßer zum neuen Dezernenten
für die Bereiche Soziales, Kinder, Ju-
gend, Schule, Kultur und Sport. Er
folgt damit Ali Dogan nach, der zum
Landrat des Kreises Minden-Lübbe-
cke gewählt wurde. Dr. Eßer wird
gleichzeitig auch die Funktion des
„Ersten Beigeordneten“ ausüben. Die
GRÜNEN haben für Dr. Eßer gestimmt
und freuen sich auf die zukünftige
Zusammenarbeit.
Bürgerservice wird personell gestärktBürgerservice wird personell gestärktBürgerservice wird personell gestärktBürgerservice wird personell gestärktBürgerservice wird personell gestärkt
/ Keine Streichung bei Integration und/ Keine Streichung bei Integration und/ Keine Streichung bei Integration und/ Keine Streichung bei Integration und/ Keine Streichung bei Integration und
SozialplanungSozialplanungSozialplanungSozialplanungSozialplanung
Im letzten Jahr hatte sich die Koope-
ration aus SPD, GRÜNEN und FDP für
Verbesserungen beim Bügerservice
eingesetzt, wo auch bedingt durch
äußere Umstände erhebliche Warte-
zeiten zu verzeichnen waren. Die Si-
tuation hat sich zwischenzeitlich durch
verschiedene Maßnahmen verbes-
sert. Der Rat beschloss nun die dau-
erhafte Erhöhung um 1,5 Stellen als
Teil eines Paketes für weitere Ver-
besserungen beim Bürgerservice. Die
vom Bürgermeister vorgeschlagene
Streichung einer Stelle im Bereich
Integration und Sozialplanung wurde
bei Zustimmung der CDU, von allen
anderen Fraktionen abgelehnt und
erfolgt somit nicht.
Bebauungsplan „Pleiser Bebauungsplan „Pleiser Bebauungsplan „Pleiser Bebauungsplan „Pleiser Bebauungsplan „Pleiser AckAckAckAckAcker“ (Re-er“ (Re-er“ (Re-er“ (Re-er“ (Re-
thelstraße)thelstraße)thelstraße)thelstraße)thelstraße)
Die Beschlussfassung über den aktu-
ellen Entwurfsstand zum Bebauungs-
plan wurde vertagt. Die GRÜNEN als
Teil der Kooperation mit SPD und FDP

setzen sich dafür ein, dass bei der
Planung der wohnbaulichen Entwick-
lung auf der Brachfläche die Themen
Erneuerbare Energien, Begrünung
und Starkregen-Vorsorge deutlich
mehr Gewicht erhalten als in den
bisherigen Entwürfen. Die Politik wird
über die Planungen weiter beraten.
Ortsteilentwicklungskonzept Han-Ortsteilentwicklungskonzept Han-Ortsteilentwicklungskonzept Han-Ortsteilentwicklungskonzept Han-Ortsteilentwicklungskonzept Han-
gelargelargelargelargelar
Der Stadtrat nahm den Abschlussbe-
richt für das Ortsteilentwicklungskon-
zept Hangelar zur Kenntnis. Dieses
soll als Grundlage dienen für die Pla-
nung von Einzelprojekten im Stadt-
teil. Die GRÜNEN begrüßten das Kon-
zept als Basis für das weitere Vorge-
hen. Gleichzeitig machten sie deut-
lich, dass das ursprüngliche Ziel einer
geordneten städtebaulichen Entwick-
lung im Zentrum von Hangelar jetzt
auch kurzfristig weiterverfolgt wer-
den muss.
Bebauungsplan Marienstraße inBebauungsplan Marienstraße inBebauungsplan Marienstraße inBebauungsplan Marienstraße inBebauungsplan Marienstraße in
Menden auf Eis gelegtMenden auf Eis gelegtMenden auf Eis gelegtMenden auf Eis gelegtMenden auf Eis gelegt
Das Bebauungsplanverfahren an der
Marienstraße in Menden, wo
entgegen der bestehenden Abrun-
dungssatzung eine weitere Bebau-
ungsmöglichkeit in Richtung der „Grü-
nen Mitte“ geschaffen werden sollte,
liegt nun auf Eis. Viele Bürgerinnen
und Bürger hatten sich gegen eine
weitere Bebauung gewandt. Auch die
GRÜNEN waren kontinuierlich gegen
die Bebauung. Nun wurde auf Antrag
der Fraktion „Aufbruch“ beschlossen,
das Bebauungsplanverfahren auf Eis
zu legen. Die GRÜNEN machten im
Rat deutlich, dass sie das Projekt dau-
erhaft ablehnen, und wollen prüfen,
ob man nun auch das gesamte Ver-
fahren rechtlich endgültig beenden
müsste.
Deutschland-Ticket für Schüler*inDeutschland-Ticket für Schüler*inDeutschland-Ticket für Schüler*inDeutschland-Ticket für Schüler*inDeutschland-Ticket für Schüler*in-----
nen weiterführender Schulennen weiterführender Schulennen weiterführender Schulennen weiterführender Schulennen weiterführender Schulen
Auf Antrag der Kooperation aus SPD,

GRÜNEN und FDP beschäftigte sich
der Rat mit dem Modell eines
Deutschland-Tickets für
Schüler*innen in Sankt Augustin und
beschloss, dieses an weiterführen-
den Schulen einzuführen. Damit er-
halten bislang freifahrtberechtigte
Schüler*innen zum gleichen Preis wie
bisher (14 bzw. 7 Euro monatlich) ein
Deutschland-Ticket. Nicht freifahrt-
berechtigte Schüler*innen können
dieses für 29 Euro monatlich erwer-
ben. Die GRÜNEN freuen sich über
diesen wichtigen Schritt für nachhal-
tige Mobilität auch bei Jugendlichen.
Offener Ganztag an Gutenbergschu-Offener Ganztag an Gutenbergschu-Offener Ganztag an Gutenbergschu-Offener Ganztag an Gutenbergschu-Offener Ganztag an Gutenbergschu-
le gesichertle gesichertle gesichertle gesichertle gesichert
Über die Bereitstellung zusätzlicher
Mittel wurde eine Interimslösung zum
Fortbestand der gefährdeten Ganz-
tagsbetreuung an der Gutenberg-
schule getroffen.
Stadt stimmt Stadt stimmt Stadt stimmt Stadt stimmt Stadt stimmt VVVVVerlängerung der ZUEerlängerung der ZUEerlängerung der ZUEerlängerung der ZUEerlängerung der ZUE
an der an der an der an der an der Alten HeerstrAlten HeerstrAlten HeerstrAlten HeerstrAlten Heerstraße zuaße zuaße zuaße zuaße zu
Die Zentrale Unterbringungs-Einrich-
tung (ZUE) des Landes NRW in der
ehemaligen Medienzentrale der Bun-
deswehr an der Alten Heerstraße wird
nicht wie ursprünglich geplant in 2025
auslaufen, sondern bis 2028 weiter in
Betrieb sein. Der Stadtrat stimmte
dem zu. Aufgrund der wieder gestie-
genen Flüchtlingszahlen sind die Ka-
pazitäten in dieser vorhandenen Ein-
richtung dringend notwendig. Zuvor
war die Kooperation aus SPD, GRÜ-
NEN und FDP im Stadtrat initiativ und
hatte den Bürgermeister aufgefor-
dert, vor einer finalen Entscheidung
die Bevölkerung vor Ort einzubinden.
Aus diesem Prozess heraus konnten
nun einige Ansatzpunkte identifiziert
werden, um mit Stadt, Betreiber und
Bezirksregierung einige Beschwerde-
punkte im Alltag des Betriebs besser
anzugehen.

Janne Lücke



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 15. Juli 2023 – Woche 28 – www.rundblick-sankt-augustin.de10

Orange Bänke bald in jedem Ortsteil
Der Arbeitskreis Frauen der GRÜNEN Sankt Augustin freut sich über die Aussicht auf
Orange Bänke in allen acht Ortsteilen von Sankt Augustin

Der Arbeitskreis setzt sich konti-
nuierlich für den Schutz und die
Sicherheit von Menschen ein.
Nach erfolgreichen Aktionen an-
lässlich des „Internationaler Tag
gegen Gewalt an Frauen“ in den
vergangenen Jahren zeichnet sich
ab, dass die Initiative zur Auf-
stellung von acht „Orangen Bän-
ken“ in allen Ortsteilen von Sankt
Augustin vom Bürgermeister po-
sitiv aufgenommen wurde.
Seit 2021 engagiert sich der
GRÜNE Arbeitskreis Frauen mit
verschiedenen Maßnahmen zum
„Internationaler Tag gegen Ge-
walt an Frauen“ auch Orange Day
geannnt. 2022 wurden das Rat-
haus, die Musikschule und die
Bücherei in orangem Licht er-
strahlt, um auf die Problematik
aufmerksam zu machen. Darüber
hinaus wurden Broschüren ver-
teilt, um die Passantinnen und
Passanten über das Thema zu in-
formieren. Im darauffolgenden
Jahr wurden mit umweltfreundli-
chen Spray Botschaften wie „Nein
zu Gewalt an Frauen! Frauen,
Leben, Freiheit“ und „Frauen-
rechte sind Menschenrechte“ auf
die Marktplatte gesprüht.
Bereits im August 2021 wurden
durch die GRÜNEN eine Anfrage
zum Internationalen Tag gegen
Gewalt an Frauen gestellt, in der
die Installation von „Orangen

Sitzbänken“ vorgeschlagen wur-
de. Bei der Umsetzung eines Ge-
denkortes für Opfer von Extre-
mismus wurde eine orange Bank
als Symbol gegen Gewalt an
Frauen integriert. Eine weitere
Bank wurde vor dem Rathaus in-
stalliert. Nun hat der Bürgermeis-
ter signalisiert, dass jeder Orts-
teil eine orange Bank erhalten
soll.
Gabriele Gassen, Sprecherin des
GRÜNEN Arbeitskreis Frauen: „In
Anbetracht des alarmierenden
Anstiegs von Gewalttaten gegen
Frauen haben wir uns dafür ein-
gesetzt, dass jetzt in allen acht
Ortsteilen von Sankt Augustin
eine orange Bank aufgestellt
wird. Wir möchten nicht nur am
Internationalen Tag gegen Ge-
walt an Frauen auf das Thema
aufmerksam machen. Wir sind der
Auffassung, dass es von großer
Bedeutung ist, auch in den ein-
zelnen Ortsteilen von Sankt Au-
gustin Orange Sitzbänke zu plat-
zieren. Öffentliche Plätze und
Spielplätze bieten sich hierfür als
geeignete Standorte an, da sie
häufig von Frauen besucht wer-
den und die Bänke dazu dienen
können, wichtige Hilfsangebote
zu kommunizieren“.
Gabriele Gassen weiter: „Der Ar-
beitskreis Frauen möchte damit
ein deutliches Zeichen setzen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ratsmitglieder Gabriele Gassen und Frauke FlottmanRatsmitglieder Gabriele Gassen und Frauke FlottmanRatsmitglieder Gabriele Gassen und Frauke FlottmanRatsmitglieder Gabriele Gassen und Frauke FlottmanRatsmitglieder Gabriele Gassen und Frauke Flottman

und Frauen ermutigen, sich öf-
fentlich zu präsentieren, Solida-
rität zu erfahren und auf Unter-

stützungsangebote aufmerksam
zu werden.“

Janne Lücke

Ev. Kirchengemeinde Niederpleis und Mülldorf
Einladung und Neuigkeiten
16. Juli16. Juli16. Juli16. Juli16. Juli
10 Uhr - „Stolpern und Ren-
nen“ heißt es mit Pfarrerin Al-

mut van Niekerk im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus.
23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli

10 Uhr - „Wegbegleiter“ stellt
und Prädikant Frank Steeger im
Paul-Gerhardt-Haus vor.
30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli
10 Uhr - Pfarrer Simon Puschke
sagt uns „Komm, folge mir
nach“. Der Gottesdienst findet
bei gutem Wetter vor,
ansonsten im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus statt.
6.6.6.6.6.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.45 Uhr - Erstmalig feiern wir

einen Wandergottesdienst. Wir
starten am Dietrich-Bonhoeffer-
Haus und gehen gemeinsam bis
nach Hangelar. Dort feiern wir
um 11 Uhr gemeindeübergrei-
fend einen Festgottesdienst.
Den Wandergottesdienst be-
gleitet Pfarrer Tobias Schreiber.
Aktuelle Infos und Veranstal-
tungshinweise finden Sie auch
auf unserer Homepage www.ev-
niederpleis.de
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Wir sind der Schlüssel zu Ihrem ErfolgWir sind deW

(0)2241 / 92 11 423 

Besuchen Sie uns 
auch online unter

www.immobilien-compes.de

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Freie ev. Gemeinde Rhein-
Sieg, Buisdorf
Regelmäßige und besondere Veranstaltungen

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
20 Uhr - Ferienprogramm für
Teens und Jugendliche - Game
Night
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli

10 Uhr - Gottesdienst
Nach den Gottesdiensten laden
wir herzlich zu Gesprächen in lo-
ckerer Runde bei Kaffee, Tee und
Wasser ein.
Wir bieten unsere Gottesdienste
auch online an. Der Link ist über
unsere Homepage www.feg-
rhein-sieg.de zu erfahren.

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
St.St.St.St.St.     Augustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-Birlinghoven
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli

18 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer i.
R. Schmitz

Evangelische Kirchengemeinde Menden und Meindorf

Ev. Kirchengemeinde St. Augustin und Hangelar
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Liebe Gemeinde,
am 16. Juli, um 10 Uhr, wird Prädi-
kant Steeger den Gottesdienst
predigen.
Am 23. Juli predigt Pfarrer Ritter
i.R. den Gottesdienst um 10 Uhr.
Am Sonntag, 6. August, pilgern wir
von unserer Emmaus-Kirche in die
Christuskirche in Hangelar, um dort

gemeinsam mit allen evangeli-
schen Gemeinden einen gemein-
samen Gottesdienst zu feiern. Auf
dem Weg dorthin wird es ein paar
Stationen geben, an denen wir in-
nehalten. Los geht es um 9.30 Uhr.
Musikalisch begleitet wird der
Gottesdienst von der Gläsner-
Band. Nach dem Gottesdienst, der

um 11 Uhr beginnt, wird es ein
großes gemeinsames Grillfest ge-
ben.
Wir hoffen auf viele gemeinsame
Pilger.
Herzliche Einladung zu allen Ter-
minen.
Die Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-
beratungberatungberatungberatungberatung findet in der Regel don-

nerstags von 8.30 bis 11.30 Uhr
statt. Am 20./27. Juli und 3. August
findet keine Sozialberatung statt.
Bitte sprechen Sie einen Termin
vorher unter Tel.: 0170 4418402
ab.
Wir wünschen Ihnen weiterhin eine
gute Ferienzeit und bleiben Sie
gesund.

Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)
An den Drei Eichen 2, Gemeinde-
zentrum Pauluskirchstr. 3c,
Tel. 02241 / 20 49 34
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl in der Pauluskirche mit Pas-
torin Sonja Poliak.
Wer während der Sommerkirche
einen kostenlosen Fahrdienst in
Anspruch nehmen möchte, kon-
taktiere bitte bis donnerstags das

Gemeindebüro Christuskirche.
Bitte beachten Sie, dass das Ge-
meindebüro Pauluskirche urlaubs-
bedingt bis 4. August nicht be-
setzt ist.
Ortsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil Hangelar

An der Evangelischen Kirche 1-3,
Tel. 02241 / 2 95 21
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Sommerkirche - Gottesdienst in
der Pauluskirche in Sankt Augus-
tin Ort
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BerBerBerBerBeratung barrierefreie atung barrierefreie atung barrierefreie atung barrierefreie atung barrierefreie WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nungnungnungnungnung

Die vorhandene Wohnung ent-
spricht baulich häufig nicht den
Bedürfnissen im Alter, einer
Pflegesituation oder bei Behin-
derung. Sankt Augustiner Bür-
ger, aber auch Architekten und
Planer, können bei der Stadt
Sankt Augustin die kostenlose
Broschüre „Wohnen ohne Bar-
rieren für jedes Alter“ erhal-
ten. Diese liegt im Foyer des
Rathauses aus, kann aber auch
unter www.sankt-augustin.de,
Suchwort: Broschüre, herun-
tergeladen werden.
Kontakt: Stefanie Otto, Bau-
dezernat, Tel. 02241/243-360,
E-Mail: stefanie.otto@
sankt-augustin.de
A W O - W o h n r a u m b e r a t u n g ,
Schumannstr. 4, 53721 Sieg-
burg, Tel. 02241/866 857-20,
E-Mail: wohnberatung@
awo-bnsu.de
Christiane Hellwig, Senioren-
und Pflegeberatung, Tel.
02241/243-444, E-Mail:
christiane.hellwig@
sankt-augustin.de

pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia
Beratungsste l le  Rhe in-S ieg-Beratungsste l le  Rhe in-S ieg-Beratungsste l le  Rhe in-S ieg-Beratungsste l le  Rhe in-S ieg-Beratungsste l le  Rhe in-S ieg-
Kre isKre isKre isKre isKre is
Markt 45 A
53721 Siegburg
02241/21010
E-Mail: rhein-sieg-kreis@
profamilia.de
Wir beraten zu folgenden The-
men
- Beratung rund um Schwan-
gerschaft (Elternzeit, finanzi-
elle und soziale Hilfen)
- Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung (mit Beratungsschein)
- Beratung zur Familienplanung
(Verhütung, Kinderwunsch,
Pränataldiagnostik,…)
- Vaterschaftstests
- Paar- und Sexualberatung
- präventive sexualpädagogi-
sche Angebote für Schulen und
Multipl ikatoren
- juristische Kurzinformation
zum Familienrecht (z.B. bei
Trennung und Scheidung)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donners-
tag: 9 bis 16 Uhr
Dienstag: 11 bis 18 Uhr
Außenstellen (telefonische
Terminvereinbarung unter
02241/21010):
in Hennef:

Freitag von 9 bis 12 Uhr
Wippenhohner Straße 16,
53773 Hennef (im Haus Inter-
kult)
in Sankt Augustin: Donnerstag
von 9 bis 15.30 Uhr, Markt 71
(Ärztehaus, 2. OG), Postadres-
se: Markt 1, 53757 Sankt Au-
gustin
in Troisdorf: Mittwoch von 9 bis
13 Uhr
Hippolytusstraße 48, 53840
Troisdorf (in den Räumen der
Aids-Hilfe Rhein-Sieg)

SKMSKMSKMSKMSKM
Katholischer Katholischer Katholischer Katholischer Katholischer VVVVVerein für sozia-erein für sozia-erein für sozia-erein für sozia-erein für sozia-
le Dienste im Rhein-Sieg-Kreisle Dienste im Rhein-Sieg-Kreisle Dienste im Rhein-Sieg-Kreisle Dienste im Rhein-Sieg-Kreisle Dienste im Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
Geschäftsstel le
Bahnhofstraße 27
53721 Siegburg
Telefon (02241) 1778-0
Fax (02241) 1778-30
E-Mail SKM@Kuttig.net
www.skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste derEinrichtungen und Dienste derEinrichtungen und Dienste derEinrichtungen und Dienste derEinrichtungen und Dienste der
Geschäftsstel le SiegburgGeschäftsstel le SiegburgGeschäftsstel le SiegburgGeschäftsstel le SiegburgGeschäftsstel le Siegburg
ErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaft
• Die Erz iehungsbe is tand-Erz iehungsbe is tand-Erz iehungsbe is tand-Erz iehungsbe is tand-Erz iehungsbe is tand-

schaftschaftschaftschaftschaft ist eine ambulante
Form der Erziehungshilfe
nach 30 KJHG mit dem Ziel,
Kinder und Jugendliche bei
der Bewältigung von Erzie-
hungsproblemen zu unter-
stützen.

Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)
• Führung von amtsgericht-

lich bestellten Betreuun-
gen

• Informationen über Vorsor-
gevollmacht und Betreu-
ungsverfügungen

• Gewinnung, Fortbildung
und Beratung ehrenamtli-
cher Betreuer nach § 1908
ff BGB

Allgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer Dienst
• Beratungs- und Hilfeange-

bot des SKM für alle Hilfe-
suchenden.

• Fachlich kompetente, di-
rekte und persönliche Un-
terstützung in allen sozia-
len, psychischen und finan-
ziellen Notlagen ohne War-
tezeiten.

• Angebote in Siegburg,
Troisdorf, Meckenheim, Ei-
torf und Bad Honnef

JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
BerBerBerBerBeratungsstel len atungsstel len atungsstel len atungsstel len atungsstel len ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Telefon: 02241/1778-51
E-Mail: daniela.schmid@
skm-rhein-sieg.de

Multiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose Patienten

MS Vereinigung Bonn/Rhein-
S ieg
Kontaktperson für Sankt Au-
gustin:
Frau Lore Dißmann,
Tel.: 02241/27509

Osteoporose-Selbsthilfe-Osteoporose-Selbsthilfe-Osteoporose-Selbsthilfe-Osteoporose-Selbsthilfe-Osteoporose-Selbsthilfe-
gruppegruppegruppegruppegruppe

Nähere Auskunft unter Tel.-Nr.:
0228/432904.

Sozialpsychiatrisches Zen-Sozialpsychiatrisches Zen-Sozialpsychiatrisches Zen-Sozialpsychiatrisches Zen-Sozialpsychiatrisches Zen-
trumtrumtrumtrumtrum

Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Augustin -Augustin -Augustin -Augustin -Augustin -
HennefHennefHennefHennefHennef
Das Das Das Das Das Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:
- psychosoziale Hilfen, Ein-

zel- und Gruppengespräche
- Hausbesuche, Kriseninter-

vention
- ‚Betreutes Wohnen‘, All-

tagsbegleitung, Tagesstät-
te, Kontakt- und Bera-
tungsstelle mit Café

- Sport- und Freizeitaktivitä-
ten

Café sowie Kontakt- und Be-Café sowie Kontakt- und Be-Café sowie Kontakt- und Be-Café sowie Kontakt- und Be-Café sowie Kontakt- und Be-
ratungsstel leratungsstel leratungsstel leratungsstel leratungsstel le
Individuelle Beratung täglich
nach telefonischer Vereinba-
rung.
SPZSPZSPZSPZSPZ
Am Turm 36a
53721 Siegburg
Tel. 02241/938191-0

Ökumenische InitiativeÖkumenische InitiativeÖkumenische InitiativeÖkumenische InitiativeÖkumenische Initiative
zur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrankankankankankererererer,,,,,
Sterbender und Sterbender und Sterbender und Sterbender und Sterbender und TTTTTrrrrrauernder eauernder eauernder eauernder eauernder e.V.V.V.V.V.....
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Wer wir sind:Wer wir sind:Wer wir sind:Wer wir sind:Wer wir sind:
Ein Kreis von Menschen aus
den evangelischen und katho-
lischen Gemeinden Sankt Au-
gustins, die im Januar 1995 ei-
nen ambulanten Hospizverein
gegründet haben: die „Öku-
menische Initiative zur Beglei-
tung Schwerkranker und Ster-
bender e.V. Sankt Augustin“.
Was wir tun:Was wir tun:Was wir tun:Was wir tun:Was wir tun:
- Schwerkranke und sterben-

de Menschen unabhängig
ihres Glaubens, Herkunft
oder Erkrankung in ihrer
vertrauten häuslichen Um-
gebung unterstützen und
begleiten.

- Angehörige und Freunde
bei der Betreuung zu Hau-
se entlasten.

- Trauernde begleiten
- Menschen zu ehrenamtli-

cher Mitarbeit ermutigen

und befähigen
- durch Bildungsarbeit das

öffentliche Bewusstsein für
Krankheit, Sterben, Tod
und Trauer verändern

Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:
- regelmäßige Besuche bei

Ihnen zu Hause ein bis zwei
Mal wöchentlich, bei Be-
darf öfters

- Zeit für Gespräche, Zuhö-
ren, Beratung und Informa-
tion, Sitzwachen, kleine Be-
sorgungen, Hilfestellung
bei Arzt- und Behördenan-
gelegenheiten etc. durch
Menschen, die sich auf die-
se Aufgaben vorbereitet
haben (ehrenamtliche Mit-
arbeiter/-innen)

- Kooperation mit Hausärzt/
-innen und ambulanten
Pflegediensten

- Kostenfreiheit und Ver-
schwiegenheit

- Möglichkeit zur Teilnahme
an einem wöchentlichen
Gesprächskreis in Zeiten
der Trauer mit gleichfalls
Betroffenen oder auch Ein-
zelgespräche für Trauernde

Was wir darüber hinaus anbie-Was wir darüber hinaus anbie-Was wir darüber hinaus anbie-Was wir darüber hinaus anbie-Was wir darüber hinaus anbie-
ten:ten:ten:ten:ten:
- Vorbereitungs- und Vertie-

fungskurse für Menschen,
die sich für dieses Thema
und für eine mögliche Mit-
arbeit interessieren.

- öffentliche Veranstaltun-
gen in den verschiedenen
Gemeinden Sankt August-
ins zu wichtigen Themen
und Fragen der ambulan-
ten Hospizarbeit

WIE,WIE,WIE,WIE,WIE,     WWWWWANN und ANN und ANN und ANN und ANN und WO Sie unsWO Sie unsWO Sie unsWO Sie unsWO Sie uns
erreichen können:erreichen können:erreichen können:erreichen können:erreichen können:
Telefon 02241/29792

HebammenzentraleHebammenzentraleHebammenzentraleHebammenzentraleHebammenzentrale
Bonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-Sieg
Die Hebammenzentrale be-
steht seit August 1996 und hat
die Aufgabe, schwangeren
Frauen Hebammen zur Ge-
burtsvorbereitung, -beglei-
tung, sowie Vor-und Nachsor-
ge zu vermitteln. Auf diese
Weise wird es wesentlich ein-
facher, ohne lästiges Herum-
telefonieren, eine geeignete
Hebamme zu finden. Die Zen-
trale hat die Telefonnummer
0180/53535270180/53535270180/53535270180/53535270180/5353527 und ist von
montags bis freitags von 9.309.309.309.309.30
bis 11.30 Uhrbis 11.30 Uhrbis 11.30 Uhrbis 11.30 Uhrbis 11.30 Uhr besetzt. In der
übrigen Zeit läuft ein Anrufbe-
antworter, so dass Anfragen in-



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 15. Juli 2023 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 15. Juli 2023 – Woche 28 – www.rundblick-sankt-augustin.de14

nerhalb eines Tages beantwor-
tet werden.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
eeeee.V.V.V.V.V.....

TTTTTe l . :e l . :e l . :e l . :e l . : 02241/28000 02241/28000 02241/28000 02241/28000 02241/28000
Kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen
Missbrauch, Misshandlung und
Vernachlässigung, anonym täg-
lich: 9 - 11 Uhr; Absprache von
persönlichen Terminen
KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111
E-Mail-BeratungE-Mail-BeratungE-Mail-BeratungE-Mail-BeratungE-Mail-Beratung. Über das In-
ternet-Portal der Nummer ge-
gen Kummer werden schriftli-
che Anfragen persönlich beant-
wortet.

PatienteninitiativePatienteninitiativePatienteninitiativePatienteninitiativePatienteninitiative
ProPatientProPatientProPatientProPatientProPatient

Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustin eAugustin eAugustin eAugustin eAugustin e.V.V.V.V.V.....
Hilfe für den Patienten durch

- Information
- Beratung
- Weitervermittlung von Fach-

leuten
- Erfahrungsaustausch
Ansprechpartnerin: Karin
Schmider, Tel.: 02241/332433

DIANODIANODIANODIANODIANOVVVVVAAAAA
Le PLe PLe PLe PLe Patriarche Deutschland eatriarche Deutschland eatriarche Deutschland eatriarche Deutschland eatriarche Deutschland e.V.V.V.V.V.....
Leben ohne DrogenLeben ohne DrogenLeben ohne DrogenLeben ohne DrogenLeben ohne Drogen
Stationäre Therapie für Dro-
genabhängige in weltweit 200
Einrichtungen, Information,
Rehabilitation und Wiederein-
gliederung. Betreuung von HIV-
Infizierten und -Kranken
Kontaktstelle: 53757 Sankt Au-
gustin, Am Wolfsbach 107, Tel.:
02241/29552
Rehabilitationscenter: 32694
Dörentrup, Am Krubberg 6-10,
Tel.: 052/656439

Kinderschutzbund Orts-Kinderschutzbund Orts-Kinderschutzbund Orts-Kinderschutzbund Orts-Kinderschutzbund Orts-
verband Sankt verband Sankt verband Sankt verband Sankt verband Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin

Kölnstraße 112
53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/28000,
Fax 02241/203004
info@kinderschutzbund-sankt-
augustin.de
Telefonisch sind wir zu errei-
chen von
Montag - Freitag 9 Uhr -
11 Uhr
Dienstag - Donnerstag 14 Uhr
- 16 Uhr
Beratungstermine nach Ver-
einbarung
Wir bieten Hilfen für Kinder,
Jugendliche und Eltern:
- Anlauf- und Beratungsstel-Anlauf- und Beratungsstel-Anlauf- und Beratungsstel-Anlauf- und Beratungsstel-Anlauf- und Beratungsstel-

l el el el el e bei Misshandlung, Ver-
nachlässigung und sexuel-
lem Missbrauch von Kin-
dern und Jugendlichen

- HausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuung
- Erteilung von Auskünften

und allgemeinen Informa-
tionen

- KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon

Montag bis Freitag von 14
- 20 Uhr
Telefon 0800/11103330800/11103330800/11103330800/11103330800/1110333
(Anruf kostenlos)

- SchülersprechstundenSchülersprechstundenSchülersprechstundenSchülersprechstundenSchülersprechstunden an
allen weiterführenden
Schulen von Sankt Augus-
tin

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfälti-
gen Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis
Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mit twoch und Fre i tag 9 -Mit twoch und Fre i tag 9 -Mit twoch und Fre i tag 9 -Mit twoch und Fre i tag 9 -Mit twoch und Fre i tag 9 -
12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.

OA-SelbsthilfegruppeOA-SelbsthilfegruppeOA-SelbsthilfegruppeOA-SelbsthilfegruppeOA-Selbsthilfegruppe
für Menschen mit Essproble-für Menschen mit Essproble-für Menschen mit Essproble-für Menschen mit Essproble-für Menschen mit Essproble-
menmenmenmenmen
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dienstags von 19.30 bis 21 Uhr
Dientrich-Bonhoeffer-Haus
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 39
Sankt Augustin-Mülldorf
(B 56, Straßenbahn Linie 66,
Haltestelle Mülldorf)
St.augustin@overeatersanonymous.de
Tel.: 02241/28933 Lotte
Tel.: 02241/337691 Christiane

Deutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher Dachverband
Legasthenie RegionalgruppeLegasthenie RegionalgruppeLegasthenie RegionalgruppeLegasthenie RegionalgruppeLegasthenie Regionalgruppe
NRWNRWNRWNRWNRW
Informationen zum Thema:
LRS, Legasthenie, Dyskalkulie
(Rechenschwäche) und Lern-
schwierigkeiten
Geschäftsstel le:Geschäftsstel le:Geschäftsstel le:Geschäftsstel le:Geschäftsstel le:
An den Drei Eichen 41
53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/1484391
www.dvld.de

Leben mit KrebsLeben mit KrebsLeben mit KrebsLeben mit KrebsLeben mit Krebs
Hilfe für Betroffene im Rhein-Hilfe für Betroffene im Rhein-Hilfe für Betroffene im Rhein-Hilfe für Betroffene im Rhein-Hilfe für Betroffene im Rhein-
Sieg-Kreis eSieg-Kreis eSieg-Kreis eSieg-Kreis eSieg-Kreis e.....     VVVVV.....
Die Diagnose Krebs stellt Pa-
tienten und Patientinnen so-
wie Angehörige vor vielfältige
Herausforderungen und Belas-
tungen. Der gemeinnützige
Verein Leben mit Krebs e.V.
will Betroffenen und Angehö-
rigen Anregungen geben sowie
unterstützende Angebote ma-
chen. Mehr hierzu unter:
www.lebenmitkrebs-rsk.de
In unseren Selbsthilfegruppen
geben wir Anleitung und Hilfe
für den Umgang mit der Krebs-
erkrankung.
Hilfe zur Selbsthilfe - Betrof-Hilfe zur Selbsthilfe - Betrof-Hilfe zur Selbsthilfe - Betrof-Hilfe zur Selbsthilfe - Betrof-Hilfe zur Selbsthilfe - Betrof-
fene helfen Betroffenenfene helfen Betroffenenfene helfen Betroffenenfene helfen Betroffenenfene helfen Betroffenen
Geschulte, krebsbetroffene

Mitglieder des Vereins möch-
ten Ihnen helfen, diese Verän-
derungen anzunehmen und
zeigen, dass es auch mit der
Krebserkrankung ein erfülltes
Leben geben kann.
Dies gilt auch und besonders
dann, wenn Sie sich mit der
Diagnose“ metastasierter
Krebs“ auseinander setzen
müssen!
Gerne tauschen wir uns auch
mit Ihnen am Telefon aus und/
oder treffen uns auch mit Ih-
nen nach individueller Verein-
barung.
Offene GesprächskreiseOffene GesprächskreiseOffene GesprächskreiseOffene GesprächskreiseOffene Gesprächskreise
Silvia Klein:
Telefon: 02241/2516636
E-Mai l :
klein.si lvia.lmk@email.de
Resi Bauer-Kocar:
Mobiltelefon: 0152/29230697
Telefon: 02241/336180
E-Mail: r.bauerkocar@web.de

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) unse-
rer Selbsthilfegruppe. Wir wol-
len miteinander Erfahrungen
austauschen, uns gegenseitig
Hilfestellungen geben oder Hil-
fe vermitteln. Unsere Treffen
finden jeden dritten Donners-
tag im Monat um 19 Uhr im
„Denkraum“, Haufeld 2a, Sieg-
burg statt.
Kontakte, Termine und andere
wichtige Informationen findest
du auf unserer Homepage:
www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-

men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Morbus BechterewMorbus BechterewMorbus BechterewMorbus BechterewMorbus Bechterew
Ganzjährige Gymnastikange-Ganzjährige Gymnastikange-Ganzjährige Gymnastikange-Ganzjährige Gymnastikange-Ganzjährige Gymnastikange-
bote ohne Ferienpause:bote ohne Ferienpause:bote ohne Ferienpause:bote ohne Ferienpause:bote ohne Ferienpause:
MB-Patienten, die Fragen ha-
ben oder sich der Selbsthilfe-
gruppe anschließen möchten,
wenden sich an die Gruppen-
sprecherin Olga Eckstein, Tel.
0176/70176644 oder den stell-
vertretenden Gruppensprecher
Andreas Klaus,
Tel. 02241/1484864
Weitere Informationen finden
Sie auch unter:
http://www.dvmb-nrw.de/grup-
pen/rhein-sieg.

Selbsthilfegruppe für seeli-Selbsthilfegruppe für seeli-Selbsthilfegruppe für seeli-Selbsthilfegruppe für seeli-Selbsthilfegruppe für seeli-
sche Gesundheitsche Gesundheitsche Gesundheitsche Gesundheitsche Gesundheit

(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe Skoliose
Infos für Patienten Interessen-Infos für Patienten Interessen-Infos für Patienten Interessen-Infos für Patienten Interessen-Infos für Patienten Interessen-
gemeinschaf t  und SHG fürgemeinschaf t  und SHG fürgemeinschaf t  und SHG fürgemeinschaf t  und SHG fürgemeinschaf t  und SHG für
Skoliose, Kyphose und MorbusSkoliose, Kyphose und MorbusSkoliose, Kyphose und MorbusSkoliose, Kyphose und MorbusSkoliose, Kyphose und Morbus
Scheuermann Bet rof fene inScheuermann Bet rof fene inScheuermann Bet rof fene inScheuermann Bet rof fene inScheuermann Bet rof fene in
Bonn/Köln,  Rhein-S ieg-Kre isBonn/Köln,  Rhein-S ieg-Kre isBonn/Köln,  Rhein-S ieg-Kre isBonn/Köln,  Rhein-S ieg-Kre isBonn/Köln,  Rhein-S ieg-Kre is
und Umgebungund Umgebungund Umgebungund Umgebungund Umgebung
Ansprechpartner:S
Johannes Moog
53721 Siegburg,
Mobil: 0175/4868358
www.skoliose-selbsthilfegrup-
pe-bonn.de
info@skoliose-selbsthilfegrup-

pe-bonn.de
Eigene Schwimmgruppe für Be-
troffene, Aquapower, Aquajog-
ging, Schwimmkurs
Infos für Betroffene, Therapeu-
ten-Netzwerk, Sport- und Mo-
tivationsgruppe, Hilfe zur
Selbsthi l fe

Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur AIDS-AIDS-AIDS-AIDS-AIDS-
Hilfe Rhein-Sieg eHilfe Rhein-Sieg eHilfe Rhein-Sieg eHilfe Rhein-Sieg eHilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Beratung und Begleitung vonBeratung und Begleitung vonBeratung und Begleitung vonBeratung und Begleitung vonBeratung und Begleitung von
HIV Pos i t iven Menschen imHIV Pos i t iven Menschen imHIV Pos i t iven Menschen imHIV Pos i t iven Menschen imHIV Pos i t iven Menschen im
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Telefon: 02241/979997
info@gesundheitsagentur.net
Prävent ionsveransta l tungen/
Multiplikatorenschulung  für
Gruppen, Vereine, Schulen, Pä-
dagogen, etc. nach telefoni-
scher/schriftlicher Vereinba-
rung
Telefon: 02241/9799982
breuer@gesundheitsagentur.net
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis 18
Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses, Telefon:
2504-2000
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Spenden für
Hinterbliebene der
Feuerwehrleute
JugendInterKult e.V. Sankt Augustin
Der tragische Tod zweier Angehöriger der freiwilligen Feu-
erwehr bei ihrem Einsatz am 18. Juni bei einem Großbrand
in Niederpleis hat die Menschen bundesweit erschüttert.
Bundesinnenministerin Faeser, Ministerpräsident Wüst,
Bürgermeister Leitterstorf und viele andere Politiker/-innen
haben ihre Bestürzung und Betroffenheit bereits zum Aus-
druck gebracht. „Als Retter gekommen, als Engel gegan-
gen“, postete die Feuerwehr Kirchheimbolanden zu Recht
nach diesem tragischen Ereignis.
Als ortsansässiger Verein JugendInterKult e.V. (JIK) möch-
ten wir mit diesem Spendenaufruf an Sie appellieren, de-
ren Hinterbliebene (darunter eine schwangere Frau mit
zwei Kindern) zumindest finanziell zu unterstützen.
Bankverbindung: JugendInterKult e.V., Volksbank Köln/
Bonn, BIC GENODED1BRS, IBAN DE09 3806 0186 0704
8870 19, Stichwort z.B. „Hinterbliebene der Feuerwehrleu-
te“.
Alle Spenden an JIK sind steuerlich uneingeschränkt steu-
erlich absetzbar. Das Finanzamt erkennt Spenden bis 300
Euro ohne Spendenbescheinigung an. Wenn Sie Ihre An-
schrift angeben, erhalten Sie ab 100 Euro auch eine Spen-
denbescheinigung. Weitere Infos bei Gregor Schröder (0163
6335535) und www.jugendinterkult.de.

Letzte Hilfe: Am Ende
wissen, wie es geht
Der Ambulante Hospizdienst lädt Anfang August zu einem
Info-Abend zur „Letzten Hilfe“ an. In diesem Kurz-Kurs
erfahren Interessierte, was sie für Angehörige und Freunde
am Ende des Lebens tun können. Wir vermitteln Basiswis-
sen, Orientierungen sowie einfache Handgriffe. Die Teil-
nahme am Kurs ist kostenfrei, allerdings ist eine telefoni-
sche Anmeldung (s.o.) oder per E-Mail
(ambhospiz.sanktaugustin@t-online.de) erforderlich. Die
Teilnehmerzahl liegt bei 15 Personen. Der Kurs findet am
1. August, von 17 bis 21 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
statt.

Fünf Jahre Energieagentur Rhein-Sieg e. V.
Anlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der Mitgliederver-----
sammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentur
Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten VVVVVorstand undorstand undorstand undorstand undorstand und
Geschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf das
vergangene Jvergangene Jvergangene Jvergangene Jvergangene Jahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentier-----
ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den Ausblick aufAusblick aufAusblick aufAusblick aufAusblick auf
die kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünf
Jahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nun
alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-

Kreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur Energieagentur.....
„Mit der steigenden Dringlichkeit
des Klimaschutzes und der durch
den russischen Angriffskrieg auf
die Ukraine ausgelösten Energie-
krise liegt ein intensives Jahr hin-
ter uns, auf das wir heute schau-
en, aber gleichzeitig auch den
Blick in die Zukunft und die lang-

fristige Aufstellung der Energie-
agentur richten wollen“, eröffne-
te der Vorstandsvorsitzende Horst
Becker die Versammlung.
Doch bevor Geschäftsführer Thors-
ten Schmidt Rück- und Ausblick
vorstellte, stimmten die anwesen-
den Mitglieder über die Aufnah-
me der Gemeinde Ruppichteroth

in die Energieagentur Rhein-Sieg
ab. „Die Herausforderung, die ge-
steckten Klimaziele zu erreichen
und gleichzeitig mehr Unabhän-
gigkeit bei der Energieversorgung
zu haben, kann nur gemeinsam
mit motivierten Akteuren gelin-
gen“, so Becker. Im Rhein-Sieg-
Kreis steht die Energieagentur
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Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989 NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE

MARKISEN
FÜR DIE SCHÖNSTE ZEIT ZUHAUSE!

ZUU TOOP-PRREEISSEENN

MMARKKISENN-TÜCCHER & -ANNLAAGGEN

SSUUMMMMMERRR 
SSAALLEE

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

Rhein-Sieg für dieses „gemein-
sam“. Vor fünf Jahren wurde am
20. April die Energieagentur von
zunächst acht Kreiskommunen
gegründet. „Wir sind stolz darauf,
von nun an alle Kommunen in un-
seren Reihen zu zählen.“
Wie könnte es anders sein - auch
der Alltag der Energieagentur
Rhein-Sieg wurde im Jahr 2022
maßgeblich von den Entwicklun-
gen der Energiemärkte geprägt.
Angesichts explodierender Gas-
und Strompreise sowie einer dro-
henden Energiemangellage lau-
tete europaweit das Gebot der
Stunde: Energie sparen und kon-
sequent den Ausbau erneuerba-
rer Energien voranbringen.
Wurden in dem einen Büro der
Energieagentur bis ins kleinste
Detail Energiespar-Tipps für Pri-
vathaushalte und die kommuna-
len Verwaltungen aufs Papier ge-
bracht, beschäftigte man sich im
Nebenzimmer mit Potentialana-
lysen für Photovoltaikanlagen
kommunaler Dächer. Es hielt sich
die Waage - gleichermaßen stand
man den Kommunen im Rhein-
Sieg-Kreis sowohl in Sachen En-
ergiesicherheit als auch im Aus-
bau des kommunalen Klima-
schutzes bei.
„Gefühlt wurde die Energiebera-
tung über Nacht zum wertvollen
Gut“, so Thorsten Schmidt.
Das Interesse der Bürger/-innen
zur Nutzung erneuerbarer Ener-

Energieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskom-Energieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskom-Energieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskom-Energieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskom-Energieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskom-
munen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in dermunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in dermunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in dermunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in dermunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in der
Hennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-Sieg

gien stieg von jetzt auf gleich
sprunghaft an - viele möchten
unabhängig werden von fossilen
Energieträgern. „Unser Koope-
rationspartner, die Verbraucher-
zentrale NRW, hat sehr gute An-
gebote geschaffen, um möglichst
allen Ratsuchenden gerecht zu
werden.“
Aber auch die Kommunen
selbst suchten nach Stell-
schrauben, um ihre Energiekos-
ten zu senken. „Diese lassen
sich nicht nur in den Heizungs-
kellern finden - die Sensibili-
sierung der Nutzer zum eige-
nen Verhalten ist ebenfalls ein
wichtiger Faktor“, so Schmidt.
„Wir haben da auf vielfältige
Weise unterstützt - und bauen
diese Unterstützung nun noch
weiter aus.“
So wird der weitere Ausbau von
Photovoltaik auf Dächern kom-
munaler Liegenschaften auch
in den kommenden Monaten
auf der To-Do-Liste stehen. Im
Bereich Photovoltaik ist die
Kompetenz der Energieagen-
tur mittlerweile sehr gefragt.
Unternehmen, Bürger, Vereine
oder auch Landwirte richten
Anfragen an die Energieagen-
tur. Mit einer neuen Stelle
„Projektentwicklung Erneu-
erbare Energien“ wird diesem
Bereich zukünftig noch mehr
Bedeutung zugemessen und
ein Beratungsangebot für

Windkraftanlagen und Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen auf-
gebaut.

In den Mittelpunkt der Arbeit wird
kurzfristig auch die Wärmewende
rücken. Auch wenn aktuell noch kei-
ne gesetzlichen Vorgaben für
Deutschland und NRW bestehen,
wird dieses Thema alle Kommunen
als neue Pflichtaufgabe beschäfti-
gen und erste Planungen schon 2023
starten lassen.
Auch die Jüngsten der Gesellschaft
werden zum Energiesparen motiviert.
Mit den Projekten „Energieforscher“
und „Schlau Unterwegs“ richtet sich
die Energieagentur an die Kitas und

Schulen des Rhein-Sieg-Kreises.
Neben den Aktivitäten gibt es auch
eine personelle Veränderung zu
verkünden. Christoph Schwarz, drit-
ter stellvertretender Vorsitzender
im Vorstand der Energieagentur
Rhein-Sieg, scheidet aus dem Gre-
mium aus. An seine Stelle rückt
nun Jörg Bambeck, Leiter des Am-
tes für Umwelt und Naturschutz
des Rhein-Sieg-Kreises. Horst Be-
cker dankte Christoph Schwarz für
sein Engagement während der letz-
ten fünf Jahre und betonte, dass
Schwarz die Energieagentur
bereits im Pilotprojekt begleitet
und stets zu deren Weiterentwick-
lung beigetragen habe.

Laufen im Sommer
Kreissportamt gibt Tipps
Rhein-Sieg-Kreis (an). Sport an
der frischen Luft macht doppelt
Spaß - doch ab gewissen Tempe-
raturen sollte man sein Training
anpassen. Das Kreissportamt gibt
Tipps, wie Sie auch bei sommerli-
chem Wetter ihr Lauftraining ab-
solvieren können:
• Passen Sie Laufstrecke und

Trainingstempo den gestiege-
nen Temperaturen an! Schon
ab 20 Grad Celsius sollten Sie
weniger und langsamer lau-
fen. Orientieren Sie sich beim
Training an Ihrer Herzfrequenz.

• Laufen Sie morgens oder
abends. Dann sind nicht nur
die Temperaturen, sondern
auch UV- und Ozonbelastung
geringer.

• Bevorzugen Sie schattige Tou-
ren - Waldwege sind für das
Sommertraining ideal.

• Sorgen Sie für ausreichende

Flüssigkeitszufuhr! Bedingt
durch die hohen Temperatu-
ren verliert der Körper viel
Wasser, denn er muss deut-
lich mehr Schweiß absondern,
um sich selbst abzukühlen.
Auch viele Mineralstoffe ge-
hen auf diese Weise verloren.
Ihr Sportgetränk - ideal sind
Mineralwasser, Saftschorlen
oder ungesüßte Tees - sollte
daher reich an Natrium und
Magnesium sein.

• Tragen Sie Funktionsbeklei-
dung - die ist leicht und luftig,
trocknet schnell und transpor-
tiert den Schweiß optimal vom
Körper weg.

• Bei jedem Wetter sollten
Läuferinnen und Läufer auf
qualitativ hochwertiges
Schuhwerk achten, denn sie
sind beim Laufen das wich-
tigste Zubehör.

Weitere Informationen erhalten
Sie beim Sportamt des Rhein-
Sieg-Kreises unter

sportamt@rhein-sieg-kreis.de
oder beim KreisSportBund Rhein-
Sieg e.V. unter 02241/69060.
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Anzeige

Von der kleinen Tankstelle zum überregionalen Fachbetrieb:
Mit dem Autohaus Heubach geht eine 60 Jahre lange

Troisdorfer Erfolgsgeschichte zu Ende

Troisdorf, Juli 2023. Am 30.9.2023
schließt das Autohaus Heubach
für immer seine Werkstatt-Tore.
Damit geht ein Stück Troisdorfer
Stadtgeschichte zu Ende. Das
1963 gegründete Unternehmen
mit Sitz in Friedrich-Wilhelms-
Hütte ist in zweiter Generation
in Familienhand. Durch ein Ge-
mälde des Künstlers Josef Hawle
und als Fachbetrieb mit umfas-
sendem Angebot wurde es über
die Grenzen Troisdorfs hinaus be-
kannt. Am 16.9.2023 bedanken
sich die Inhaber Helmi Daun und
Günter Heubach mit einer Ab-
schiedsfeier bei Kunden, Ge-

Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.

schäftspartnern, Freunden, Nach-
barn und Wegbegleitern für ihre
Treue und die gemeinsame Zeit.
„60 Jahre lang waren Werkstatt und
Autohaus unsere Arbeit und unser
Leben“, erklären die Geschwister
Helmi Daun und Günter Heubach
und begründen ihren Entschluss:
„Jetzt möchten wir neue Prioritä-
ten setzen und mehr Zeit für uns
und unsere Familien haben.“
VVVVVon der on der on der on der on der TTTTTankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fachbe-achbe-achbe-achbe-achbe-
triebtriebtriebtriebtrieb
Helmi Daun und Günter Heubach
haben das Unternehmen in den
90er-Jahren von ihren Eltern über-
nommen und über Jahrzehnte hin-

weg immer weiter aus- und aufge-
baut und modernisiert. Aus der klei-
nen Tankstelle, die Paul und Gertrud
Heubach 1963 auf der Roncallistra-
ße in Friedrich-Wilhelms-Hütte ge-
gründet haben, ist in den sechs Jahr-
zehnten ein überregional bekann-
ter Fachbetrieb geworden.
40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft
Weitere wichtige Etappen der Er-
folgsgeschichte sind der Bau der
Autowerkstatt 1978 und die Part-
nerschaft mit Suzuki seit 1982.
Während Helmi Daun sich auf das
Autohaus, die Ausbildung der
Mitarbeiter und die Verwaltung
konzentrierte, kümmerte sich
Günter Heubach, der 1981 den
Kfz-Meisterbrief als Kfz-Elektriker
und Kfz-Mechaniker erlangt hat-
te, um die Werkstatt.
„Wir haben die Arbeit optimal auf-
geteilt, sodass jeder seine Fähig-
keiten einbringen konnte“, erklä-
ren die Geschwister rückblickend.

Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.

Gertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul Heubach
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Kontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen für
3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden
Zu den Meilensteinen gehörten die
Einweihung der großen Ausstellungs-
halle, das Jubiläum der Tankstelle,
der Umbau der Tankstelle und die
Ausstattung mit einem neuen Shop.
Nach der Schließung der Tankstelle
konzentrierten sich die Geschwister
in den Folgejahren auf Autohaus und
Werkstatt, bauten die Ausstellungs-
fläche um und investierten in moder-
ne Geräte für die Werkstatt, um ih-
ren 3.200 Kunden optimalen Service
bieten zu können.
Selbst die Corona-Jahre haben die
Troisdorfer gut überstanden.
Gesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement der
GeschwisterGeschwisterGeschwisterGeschwisterGeschwister
Trotz der Arbeit für das Unterneh-
men engagieren sich die Geschwis-
ter in Vereinen vor Ort. Vor allem
den Karneval unterstützen die
Rheinländer: So stellten sie zum Bei-
spiel den Tollitäten Autos zur Verfü-
gung. 2013 wurde Helmi zur Prinzes-
sin gekürt und führte als Helmi I. die
Hütter Jecken an.
Abschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum Dank
Als Dankeschön für die langjährige
Treue laden Helmi Daun und Günter
Heubach alle Kunden, Geschäftspart-
ner, Freunde, Wegbegleiter und Nach-
barn am 16.9.2023 von 10.00 bis
17.00 Uhr zu einer Abschiedsfeier in
die Roncallistraße 92 in Troisdorf /
Friedrich-Wilhelms-Hütte ein. Bei le-
ckeren Getränken und einem klei-
nen Imbiss können die Besucher ge-
meinsam mit den Geschwistern von
alten und neuen Zeiten erzählen.
Nostalgiker, Bastler und Schnäpp-
chenjäger sollten sich den 30.9.2023
vormerken. An dem Tag laden Helmi
Daun und Günter Heubach von 10
bis 17 Uhr zu einem Werkstatt-Floh-
markt ein. Dann haben alle die ein-
malige Chance, alte Werbe-Schätz-
chen, Deko-Artikel und praktische
Werkzeuge zu erwerben.

Helmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuen
sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.

Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.

Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.

Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.
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Großartige Leistungen beim Pfungstädter Abendsport
Das Pfungstädter Abendsportfest
am 5. Juli war ein Event, das die
Zuschauer begeisterte. Die Atmos-
phäre war hervorragend, und das
Wetter mit angenehmen 20 Grad
zur Abendzeit trug zur perfekten
Kulisse bei. Von der Strecke bis
zur Zielgeraden war der Abend vol-
ler aufregender Wettkämpfe und
beeindruckender Leistungen.
Auf der Mittelstrecke begeister-
ten uns die Athleten mit ihrem un-
glaublichen Durchhaltevermögen.
Ein besonderer Höhepunkt war der
1.500-Meter-Lauf. Hier demonst-
rierten die Athleten wahre Aus-
dauer und Geschwindigkeit. Ben-
edikt Nolte in der Altersklasse M45
erreichte mit einer Zeit von 4:31,56
Minuten die Qualifikation für die
Senioren DM. Eine beeindrucken-
de Leistung, die seine Entschlos-

Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35

senheit und seine harte Arbeit wi-
derspiegelt.
Auch Florian Herr, in der Alters-
klasse M35, erzielte mit einer Zeit
von 4:00,59 Minuten eine heraus-
ragende Leistung. Aktuell belegt
er den ersten Platz in der deut-
schen Bestenliste der M35.
Neben den erfahrenen Athleten
gab es auch vielversprechende
Nachwuchstalente, die ihre Fähig-
keiten unter Beweis stellten. Li-
nus Koch in der Altersklasse MJU
18 zeigte mit einer Zeit von 4:41,28
Minuten großes Potenzial. Obwohl
er mit Startproblemen zu kämpfen
hatte und erst um 23 Uhr an den
Start gehen konnte, bewies er
Durchhaltevermögen und Mut.
Das Pfungstädter Abendsportfest
war ein Ereignis voller Spannung
und Energie. Die Athleten haben

uns gezeigt, dass harte Arbeit, Ent-
schlossenheit und Leidenschaft zu
außergewöhnlichen Ergebnissen

führen können. Wir können stolz
sein auf das Talent und die Erfolge
unserer Sportler.

Polizei-Sport-Verein Siegburg auf Tour
Erlebnisreiches Wanderwochenende an der Lahn

Teilnehmer der Wandergruppen des PSV am Tunneleingang zur „Grube Fortuna“ in Solms-Oberbiel. Foto: PSVTeilnehmer der Wandergruppen des PSV am Tunneleingang zur „Grube Fortuna“ in Solms-Oberbiel. Foto: PSVTeilnehmer der Wandergruppen des PSV am Tunneleingang zur „Grube Fortuna“ in Solms-Oberbiel. Foto: PSVTeilnehmer der Wandergruppen des PSV am Tunneleingang zur „Grube Fortuna“ in Solms-Oberbiel. Foto: PSVTeilnehmer der Wandergruppen des PSV am Tunneleingang zur „Grube Fortuna“ in Solms-Oberbiel. Foto: PSV

Vom 23. bis 25. Juni gingen
die Wandergruppen des PSV
nun schon zum 10. Mal auf
Tour, diesmal an der Lahn.
27 Wanderfreundinnen und
Wanderfreunde vertrauten auf
strahlenden Sonnenschein bei
erträglichen Temperaturen und
behielten Recht. Zur Einge-
wöhnung ging es am Freitag
über zehn Kilometer durch
schönen Laubwald, der schon
seit Jahren der Natur überlas-
sen ist, in eine unbekannte
Gegend mit einem ehemaligen,
Jahrhunderte altem Berg-
werksgelände bei Braunfels.
Am Silbersee, durch einen ver-
wachsenen Dornenweg nur
schwer erreichbar, haben zwei
große Wasserschildkröten ihre
neue Heimat entdeckt. Die Zin-
nen und Türme von Schloss
Braunfels sowie die angren-
zende Altstadt bescherten ei-
nen sehenswerten Tagesab-
schluss.
Die 17 Kilometer lange Kö-
nigsetappe am Samstag be-
gann am Tierpark von Weil-
burg, führte zur Kubacher Kris-
tallhöhle mit ihren zahlreichen
Kalkspatkristallen und Sinter-
ablagerungen und das bei nur
sieben Grad unter Tage. DIe
Lahn wurde stilecht mit einer
Hand betriebenen Rollfähre
überquert. Die Altstadt und das

Schloss Weilburg mit seinem
blütenreichen Schlosspark
rundeten den körperlich for-
dernden, aber erlebnisreichen
Sonnabend ab.
Für den Sonntag stand eine
zehn Kilometer lange Wande-
rung rund um das ehemalige
Erzbergwerk „Grube Fortuna“
in Solms-Oberbiel auf dem Pro-
gramm. Mit dem alten Förder-

korb ging es 150 Meter in die
Tiefe und dann weiter mit der
elektrischen Grubenbahn. Ein
ehemaliger Bergmann zeigte
die Originalmaschinen und wie
laut es dort seinerzeit war. Die
anschließende Tour führte
durch gesunden Wald, feuchte
Bachgründe und über zahlrei-
che Aussichtspunkte durch den
südlichen Westerwald bis zu

einem ehemaligen Tagebaugelände,
in dem der Erzabbau vor 2.200 Jah-
ren durch die Kelten seinen Anfang
genommen hat.
Die nächsten Tageswanderungen fin-
den am 15. Juli (Gruppe 2, moderat)
und 23. Juli (Gruppe 1, sportlich)
statt. Interessenten sind zum
„Schnupperwandern“ herzlich ein-
geladen. Nähere Infos finden Sie un-
ter psv-siegburg.de/blog/wandern



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 15. Juli 2023 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Das Elternhaus als
Sicherheit fürs Eigenheim
So klappt die Immobilienfinanzierung
auch in schwierigen Zeiten
Die Preise für Immobilien steigen
weiter, auch Baufinanzierungen wer-
den teurer. In der Folge sehen viele
ihren Traum vom Eigenheim bedroht.
Doch es gibt Möglichkeiten, wie Kauf-
willige die Rahmenbedingungen ih-
rer Finanzierung verbessern können
- auch ohne Kapitalaufstockung.
Bereits einige wenige Prozentpunk-
te im Zinssatz können einen großen
Unterschied machen und einen Ein-
fluss darauf haben, ob der Kauf mach-
bar ist oder nicht. Dabei kann auch
eine Immobilie aus dem familiären
Umfeld für den Darlehensnehmer hilf-
reich sein.
Unterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne Geldgeschenke
Viele Eltern erwachsener Kinder sind
gerne bereit, sie bei der Finanzie-
rung zu unterstützen. Nichtsdesto-
trotz ist auch bei ihnen nicht immer
Geld übrig, das sie für ein privates
Darlehen, eine Schenkung oder ein
vorgezogenes Erbe aufbringen kön-
nen. Aber: „Viele Eltern oder auch
Großeltern wissen gar nicht, welche
Chancen in ihren Immobilienwerten
stecken“, erklärt etwa Udo Zimmer-
mann, Spezialist für Baufinanzierung
bei Dr. Klein in Buchholz i. d. Nord-
heide. Eine bereits vorhandene und
weitgehend abbezahlte Immobilie in
der Familie könne als Sicherheit in
die Finanzierung der Kinder einge-
bracht werden. Banken würden dies
mit günstigeren Zinsen belohnen.
Der Vorteil dieser Variante ist, dass

die Eltern nicht selbst zum Kredit-
nehmer werden. Zudem muss nicht
die gesamte Immobilie eingebracht
werden, auch ein Teilbetrag von
beispielsweise 50.000 Euro ist mög-
lich. So kann das Haus sogar mehr-
fach beliehen werden, zum Beispiel
wenn Geschwister gleichbehandelt
werden sollen.
Immobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuen
KreditKreditKreditKreditKredit
Manchmal sind dennoch zusätzliche
Mittel notwendig. Dann können El-
tern die vorhandene Immobilie auch
für die Kapitalbeschaffung nutzen
und mit einem neuen Kredit belei-
hen. Zahlen Kinder ihren Eltern das
private Darlehen zurück, ist es aber
wichtig, die finanzielle Situation re-
alistisch einzuschätzen. Nehmen die
Eltern für den Immobilienkauf des
Nachwuchses selbst einen Kredit auf,
sind sie als Vertragspartner für das
Begleichen der Raten zuständig. Die
Hürde hierbei: Einige Banken ge-
währen älteren Darlehensnehmern
keine Kredite. „Doch es gibt genü-
gend Banken, die auch Senioren ein
Darlehen auf ihre Immobilie geben“,
sagt Udo Zimmermann. Es gibt also
mehrere Wege, wie Eltern ihre Kin-
der unterstützen können. Ein weite-
rer Tipp: im Familienrat genaue Ab-
sprachen treffen und Risiken abwä-
gen. Auch innerhalb der Familie soll-
ten die Beteiligten ihre Geldgeschäf-
te besser vertraglich festhalten. (djd)

Mit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern dieMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern dieMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern dieMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern dieMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern die
Finanzierung einer Immobilie zu erleichtern, gibt es verschiedene Mög-Finanzierung einer Immobilie zu erleichtern, gibt es verschiedene Mög-Finanzierung einer Immobilie zu erleichtern, gibt es verschiedene Mög-Finanzierung einer Immobilie zu erleichtern, gibt es verschiedene Mög-Finanzierung einer Immobilie zu erleichtern, gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzen
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Kooperation von
Ordnungsaußendienstes und Ordnungsämtern
Rhein-Sieg-Kreis (db). Eine Ord-
nungspartnerschaft macht es
möglich: Die Teams des Ord-
nungsaußendienstes des Rhein-
Sieg-Kreises sind jetzt zeitweise
auch mit den Ordnungsämtern
der Städte Hennef, Königswin-
ter und Siegburg unterwegs.
Teilweise werden sie zusätzlich
noch von der Polizei begleitet.
Gerade jetzt im Sommer gibt es
für die Teams viel zu tun. Schwer-
punkt der Kontrollen sind
insbesondere die Gewässer. Hier
halten sich gerade bei den hei-

ßen Temperaturen der vergan-
genen Tage viele Erholungssu-
chende auf. Dann zieht es auch
größere Gruppen an Stellen im
Kreisgebiet, die wegen ihrer be-
sonderen Flora und Fauna unter
Schutz stehen. So brüten
beispielsweise Eisvögel vor al-
lem an langsam fließenden oder
stehenden Gewässern.
Zwar gehören die Ufer von Sieg
und Agger zu den Naturschutz-
gebieten im Kreis, in den soge-
nannten gewässernahen Erho-
lungsbereichen darf man

allerdings beispielsweise pick-
nicken oder baden. Auch mit
Luftmatratzen oder Schlauch-
booten darf man hier ins Was-
ser gehen. Verboten sind
allerdings auch in diesen Be-
reichen grillen, Feuer entzün-
den, zelten oder lautes musik-
hören.
Genau das ist die Aufgabe der
Teams des Ordnungsaußen-
dienstes: Sie kontrollieren, ob
sich die Menschen in den Na-
turschutzgebieten an die dort
geltenden Regeln halten.

Die gewässernahen Erholungs-
bereiche und alle Informationen
dazu gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/badenundpaddeln.
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es auf
17.000 Hektar Fläche insgesamt
118 Naturschutzgebiete. Jedes
Schutzgebiet hat seinen eige-
nen Regelkatalog, damit die
Flora und Fauna in diesen Ge-
bieten wirksam geschützt wer-
den, die Gebiete aber trotzdem
für die Menschen zur Naherho-
lung in beschränktem Rahmen
erlebbar bleiben.
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Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten

Das Bad gehört zu den wichtigsten
Rückzugsräumen ins Private. Hier star-
ten wir in den Tag, hier beenden wir
ihn. Deshalb sollte die Badeinrich-
tung entspannenden Charakter ha-
ben - im Sinne eines Home-Spas zum
Beispiel. Denn das Bad hat sich in
den vergangenen Jahren von der nüch-
ternen Nasszelle zu einem sinnlichen
Lebensraum gewandelt. Zugleich sind
Materialien und Farben im Bad viel-
fältiger geworden und spiegeln den
persönlichen Einrichtungsstil ebenso
wider wie das Wohnzimmer. Bauher-
ren sind deshalb gut beraten, auf qua-
litativ hochwertige, langlebige Mate-
rialien zu achten.
Wand und Boden: Prägende Gestal-Wand und Boden: Prägende Gestal-Wand und Boden: Prägende Gestal-Wand und Boden: Prägende Gestal-Wand und Boden: Prägende Gestal-
tungselementetungselementetungselementetungselementetungselemente
Egal, für welchen Badstil man sich
begeistert: Zu den wichtigsten Ele-
menten, die den Charakter des Bads
bestimmen, zählt die Wand- und Bo-
dengestaltung. Deshalb sollten Bau-
herren und Sanierer diesen Aspekt
gleich zu Beginn ihrer Badplanung
berücksichtigen, wie Jens Fellhauer

vom Bundesverband Keramische Flie-
sen e.V. empfiehlt: „Funktional über-
zeugen keramische Fliesen als kom-
fortable, pflegeleichte sowie auf Dau-
er schöne Bekleidung von Wand und
Boden. Wer heute ein im besten Sin-
ne nachhaltiges Bad gestalten möch-
te, profitiert von der langlebigen,
feuchtigkeits- und kratzbeständigen
Oberfläche.“ Wer hier den Rotstift
ansetze, spare an der falschen Stelle,
so Fellhauer weiter. Denn während
man Sanitärelemente wie Waschbe-
cken und WCs oder Möbel mit relativ
geringem Zeit- und Kostenaufwand
austauschen kann, bleiben kerami-
sche Wand- und Bodenbeläge meist
für ein gesamtes Badleben lang un-
angetastet.
Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesendesign in
den Kollektionen deutscher Fliesen-
hersteller findet sich das passende
Design für jeden Geschmack. Sogar
höchst individuelle Einrichtungskon-
zepte lassen sich heute mit Fliesen
umsetzen. Denn nicht nur Farben und

Dekore, sondern auch Formate und
die Haptik sind vielfältig wie nie zuvor.
Unter www.deutsche-fliese.de gibt es
viele Tipps, Inspirationen zu den ak-
tuellen Fliesentrends und weiterfüh-
rende Links. Im Trend liegen XXL-
Fliesen und neue sogenannte Me-
gaformate, mit denen sich
beispielsweise die Wände im Dusch-
bereich fugenlos oder fugenarm ge-
stalten lassen. Fliesen im urbanen
Beton- oder Estrichlook unterstrei-

chen architektonisch-minimalisti-
sche Einrichtungskonzepte. Wohn-
lich-gemütlich wirken Fliesen in
Holzoptik, die heute mit haptisch
ansprechenden, authentischen Ma-
serungen der Oberfläche angebo-
ten werden. So lassen sich die neu-
en Holzfliesen kaum vom Original
unterscheiden. Zugleich sind sie auf
Dauer feuchtigkeitsbeständig und
rutschhemmend - das ist ideal für
die bodenebene Dusche. (djd)

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und
individuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.
Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/
Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen

Der persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der Badeinrichtung
wider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten
viele exklusive Villen und Traum-
häuser - gerade Südhange mit
reichlich Sonnenstunden und
Weitblick sind bei Bauherren be-
liebt. Die meisten Häuser am Hang
gründen dabei auf einem robus-
ten Kellergeschoss. Der Vorsit-
zende der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller (GÜF), Dirk Wetzel, er-
klärt: „Ein fachmännisch ausge-
führter Keller verleiht Häusern in
Hanglage dauerhaft die erforder-
liche Stabilität und Sicherheit
auch bei anspruchsvollen Boden-
verhältnissen. Gleichzeitig bieten
moderne Wohnkeller komfortab-
len Lebensraum, der ein Dachge-
schoss in vielen Fällen entbehr-
lich macht - zumal sich ein Keller
fast immer deutlich kostengüns-
tiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Einfa-
milienhäusern sehen im Erdge-
schoss die Gemeinschaftsräume
zum Kochen, Essen und Wohnen
vor, und im Obergeschoss Schlaf-,
Kinder- und Badezimmer. „Ein
Hausbau am Hang lädt dazu ein,

diese klassische Aufteilung neu
zu denken“, so Wetzel. Zum Bei-
spiel könnten die Schlafräume
auch gut im Untergeschoss auf-
gehoben sein, denn die etwas
kühleren Temperaturen seien hier
im Sommer von Vorteil und fielen
im Winter weniger ins Gewicht,
da viele Menschen ihr Schlafzim-
mer ohnehin kaum heizen. Zum
Kochen, Essen und Wohnen sowie
Arbeiten bietet das Erdgeschoss
eines Hanghauses reichlich Platz
sowie die Möglichkeit einer di-
rekten Verbindung nach draußen,
zum Beispiel mit Balkon oder
Sonnenterrasse in Richtung Tal.
Der Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Kel-
lergeschoss für alle wichtigen Ver-
sorgungsleitungen bietet den Vor-
teil, dass diese einen kurzen Weg
bis in den Technikraum haben und
so im Bedarfsfall bestmöglich zu-
gänglich sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst

Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem
Terrain ganz unten anzufangen:
„Ausgangspunkt jeder Hauspla-
nung sollten immer eine fundier-
te Bedarfsanalyse der Baufamilie
sowie ein fachlich sauber ausge-
führtes geologisches Gutachten
sein - bei Häusern mit Fundament-
platte ebenso wie bei Häusern mit
Keller“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn der
Detailplanung mit dem Haushers-
teller gedanklich auf ein Oberge-
schoss festgelegt - ungeachtet und
auch unwissend des Aufwands und
der Kosten, die für Erdarbeiten
und Gründungsmaßnahmen fällig
werden. Sinnvoller sei es, diese
Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer Al-
ternative mit Wohnkeller, der
möglicherweise nicht nur das
Obergeschoss einspart, sondern
auch den Tiefbau einfacher ge-
staltet als es bei einer Fundament-
platte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren wis-

sen, dass ein Keller gerade bei
Hanggrundstücken meist die si-
cherste und gleichzeitig effizi-
enteste Lösung für das gesam-
te Bauvorhaben ist“, stellt der
Fachmann immer wieder fest
und rät Bauinteressierten da-
her, gezielt nach den Möglich-
keiten und nach den Kosten ei-
ner vollständigen oder teilwei-
sen Unterkellerung zu fragen.
„Sowohl der Haushersteller als
auch ein Kellerbauer können
hierzu auf Grundlage des Bo-
dengutachtens und den indivi-
duellen Wünschen der Baufa-
milie hilfreiche Anregungen für
eine gesamtheitliche und zu-
kunftssichere Gebäudeplanung
geben.“ Nicht zuletzt mit Blick
auf die steigenden Kosten für
viele Baumaterialien und vor al-
lem für Baugrundstücke sei
eine effiziente Planung der
Schlüssel zu einem erfolgrei-
chen Bauvorhaben und einer
langfristig zufriedenstellenden
Wohnsituation, schließt Wetzel.
(GÜF/FT)
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Sicherheit und Ästhetik im Einklang
mit der richtigen Fenster-Absturzsicherung

Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.

Innovative Architektur, lichtdurch-
flutete Räume und großflächige
Fensterfronten prägen den moder-
nen Hausbau. Insbesondere bo-
dentiefe Fenster sind ästhetische
Highlights, die ein helles und an-
genehmes Raumklima schaffen.
Bei der Planung und Installation
solcher Fenster spielt jedoch ne-
ben der Optik auch die Sicherheit
eine zentrale Rolle - besonders in
den oberen Geschossen. Um Un-
fälle zu vermeiden und die Sicher-
heit aller im Gebäude befindlichen
Personen zu gewährleisten, sind
spezielle Maßnahmen zur Absturz-
sicherung notwendig.
Für eine effiziente Absturzsiche-
rung von bodentiefen Fenstern
sind besondere Auflagen zu be-
achten. Diese gesetzlichen Vor-
gaben variieren von Bundesland
zu Bundesland. In Nordrhein-
Westfalen müssen Fensterbrüs-
tungen von Flächen mit einer Ab-
sturzhöhe bis zu zwölf Metern
mindestens 80 Zentimeter hoch
sein, ab zwölf Metern mindestens
90 Zentimeter. Doch auch im Erd-
geschoss kann eine Absturzsiche-
rung gefordert sein: Schon bei ei-
nem Höhenunterschied von 50
Zentimetern zwischen Etagenbo-
den und der außenliegenden Ebe-
ne muss eine Absturzsicherung
eingeplant werden. Je nach Anfor-
derung ist ein statischer Nach-

weis, ein Prüfnachweis bzw. ein
Verwendbarkeitsnachweis not-
wendig. Fensterbau-Experten hel-
fen dabei, bei den verschiedenen
Vorschriften nicht die Orientie-
rung zu verlieren und garantieren
einen professionellen Einbau.
Denn neben dem souveränen Über-
blick über die geltenden Vorgaben
erfordert die Absturzsicherung bei
bodentiefen Fenstern auch eine
fundierte fachliche Expertise. „Un-
sere erfahrenen Fachmonteure sor-
gen nicht nur für eine sichere und
normgerechte Installation, son-
dern berücksichtigen auch die in-
dividuellen Anforderungen der je-
weiligen Gebäudefassade“, erklärt
Frank Alefelder, Geschäftsführer
der ROLF Fensterbau GmbH in Hen-
nef-Uckerath. „Wir sind uns der
Verantwortung bewusst, stabile
und zuverlässige Absicherungen zu
montieren. Nach getaner Arbeit
bestätigen unsere Fachleute durch
ihre Unterschrift, dass das richtige
und zugelassene Befestigungssys-
tem verbaut wurde.“
Zur Umsetzung einer vorschrifts-
mäßigen Absturzsicherung stehen
verschiedene Möglichkeiten zur
Auswahl. „Eine beliebte Option
ist der französische Balkon“, weiß
Frank Alefelder. Dabei handelt es
sich um ein Geländer aus Metall,
das an der Fassade angebracht wird
und ein freies Raumgefühl schafft.

„Eine ähnliche Alternative ist der
sogenannte Klopfbalkon. Ursprüng-
lich wurde er verwendet, um Teppi-
che aus oberen Stockwerken aus-
zuklopfen. Er ist zwar begehbar, der
Platz ist jedoch so beschränkt, dass
er gerade dazu ausreicht, frische
Luft zu schnappen.“ Wer eine un-
auffälligere Variante vorzieht, kann
eine geschlossene Glasplatte ein-
bauen lassen, die sich harmonisch

in das Erscheinungsbild des Gebäu-
des einfügt und viel Tageslicht her-
einlässt.
Das Angebot an verfügbaren Lö-
sungen und Designs ist groß. „Für
welche Variante man sich auch
entscheidet - sie sollte immer von
Fachleuten installiert werden, da
Sicherungen der Marke Eigenbau
gegen das geltende Baurecht ver-
stoßen“, rät Frank Alefelder. Das
Team von ROLF Fensterbau be-
gleitet die Sicherung Ihrer Fens-
ter von der individuellen Beratung
über die fachgerechte Montage bis
zur abschließenden Prüfung. Der
Geschäftsführer betont: „Wir set-
zen auf innovative Lösungen, die
Sicherheit und Ästhetik harmonisch
vereinen. Unsere Experten sind
stets auf dem neuesten Stand der
Technik und beraten Sie gerne zu
den aktuellen Trends.“ Wenn Sie
mehr über die kompetente Absturz-
sicherung bei bodentiefen Fenstern
von ROLF Fensterbau erfahren
möchten, besuchen Sie gerne un-
sere Website unter www.rolf-
fensterbau.de <http://
www.rolf-fensterbau.de>. Dort fin-
den Sie nicht nur wissenswerte In-
formationen zum Thema Fenster
und Türen, sondern können auch
einen unverbindlichen Beratungs-
termin vereinbaren.
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebens-
lauf und ein ansprechendes Mo-
tivationsschreiben allein rei-
chen heutzutage oft nicht mehr
aus, um einen Traumjob zu er-
gattern. Wenn es mit der Einla-
dung zum Bewerbungsgespräch
nicht richtig klappen will, ob-
wohl alle Anforderungen an die
ausgeschriebene Stelle erfüllt
sind, kann es am Bewerben
selbst liegen - denn das ist ein
ganzheitlicher und komplexer
Prozess. Vielen Jobsuchenden
hilft deshalb ein Bewerbungs-
coaching. Dabei geht es in vie-
len Fällen darum, Bewerber
dazu zu befähigen, die eigenen
Stärken zu erkennen und
Hemmnisse, etwa eine negati-
ve Selbstwahrnehmung und -
darstellung, zu identifizieren.
Häufig fördert das Jobcenter

oder die Agentur für Arbeit ein
solches Coaching, das zum Bei-
spiel beim Bildungsanbieter
GFN durchgeführt werden
kann. Auch, wenn Bewerbungs-
trainings sehr individuell ange-
legt sind, sollten vier Punkte
immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb
wichtig, Folgendes zu hinterfra-
gen: Worin bin ich wirklich gut?
Welche positiven Faktoren brin-
ge ich mit? Im Bewerbungstrai-
ning kann die neutrale Sicht des
Coaches helfen, Antworten zu
finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identi-
fiziert. Zudem findet eine Be-
schäftigung mit dem Unterneh-
men statt, um sich ohne vorfor-
mulierte Standardsätze indivi-
duell und passend bewerben zu
können. Unter www.gfn.de gibt
es detaillierte Informationen zu
diesem und anderen Punkten
und auch zu Finanzierung und
Förderung.

3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und Linke-
dIn zu haben, ist heute essen-
ziell“, berichtet Job-Coach Fio-
na Nuding. „Es dient der Suche
nach passenden Jobs, aber
auch, um von Recruitern gefun-
den zu werden.“ In Trainings
steht deshalb auch die treffen-
de Selbstdarstellung auf sozia-
len beruflichen Netzwerken auf
der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle
Bewerbungsgespräch wichtig.
Für ein selbstbewusstes Auftre-
ten ist auch hier das Vertrauen
in sich selbst und die eigenen
Stärken entscheidend. „Einfa-
cher wird es zudem, wenn man
sich bewusst macht, dass diese
Gespräche keine Einbahnstra-
ße sind“, erklärt GFN-Standort-
leiterin Michaela Ortega-Dax.
„Personalverantwortliche su-
chen zwar nach passenden Fach-
kräften. Sie müssen umgekehrt
aber auch jeden Bewerber und
jede Bewerberin von sich als
gutem Arbeitgeber überzeugen.
(djd)

Beim Bewerbungsgespräch darf man ruhig selbstbewusst auftreten.Foto:Beim Bewerbungsgespräch darf man ruhig selbstbewusst auftreten.Foto:Beim Bewerbungsgespräch darf man ruhig selbstbewusst auftreten.Foto:Beim Bewerbungsgespräch darf man ruhig selbstbewusst auftreten.Foto:Beim Bewerbungsgespräch darf man ruhig selbstbewusst auftreten.Foto:
djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comdjd/GFN/nenetus - stock.adobe.comdjd/GFN/nenetus - stock.adobe.comdjd/GFN/nenetus - stock.adobe.comdjd/GFN/nenetus - stock.adobe.com
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu einem
umweltbewussten, nachhaltigen
Bauen. Damit verbindet sich ein
weiter steigender Bedarf nach qua-
lifizierten und erfahrenen Spezia-
listen. Der Holzfachhandel vor Ort
bietet vielfältige Ausbildungsberufe
und attraktive Perspektiven nach
einem erfolgreichen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außenhan-
del mit Schwerpunkt Großhandel
zum Beispiel wird immer komple-
xer. Er bietet sehr gute Chancen
auf eine Übernahme und kontinu-
ierliche Weiterbildungen sowie
Aufstiegsmöglichkeiten nach dem
Ende der Berufsausbildung. Neben
der Begeisterung für den Werk-
stoff Holz zählen Kommunikations-
geschick, Teamfähigkeit und Freu-
de am direkten Kommunizieren mit
Lieferanten und Kunden zu den Ein-
stiegsvoraussetzungen. Ein gutes
Verständnis für Zahlen und wirt-
schaftliche Zusammenhänge ist
ebenfalls gefragt. Um ein Zukunfts-
thema, das permanent an Bedeu-
tung gewinnt, geht es auch in der
Berufsausbildung Kaufmann oder
Kauffrau E-Commerce. Digitalisie-
rung und elektronischer Vertrieb
sowie neue Wege der Kommuni-
kation mit den Kunden stehen
dabei im Mittelpunkt.
Ausbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der Holzbearbeitung
oder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi

über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Aus-
bildungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunternehmen
an. Unter www.holzvomfach.de/
ausbildung etwa gibt es weitere
Informationen, Einblicke in die Er-
fahrungen anderer Auszubildender
und Ansprechpartner in den Unter-
nehmen. Mit einer PLZ-Suche kön-
nen Schulabgänger offene Stellen
in der eigenen Region finden. (djd)

Die Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem. Foto: djd/GesamtverbandDie Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem. Foto: djd/GesamtverbandDie Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem. Foto: djd/GesamtverbandDie Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem. Foto: djd/GesamtverbandDie Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem. Foto: djd/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenDeutscher Holzhandel/HFS Bad Wildungen
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium
Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck

ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach An-
sicht des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik
(BSI) gestiegen. Galt die Lage vor
einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen

Lagebericht als „angespannt bis
kritisch“ beschrieben. Die Furcht
vor Hackerangriffen ist eine der
größten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-
ner Studie zufolge auf Platz eins,
in Deutschland rangiert das The-
ma auf dem zweiten Rang hinter

der Betriebsunterbrechung - die
wiederum nicht selten Folge ei-
nes Hackerangriffs ist. Umso ge-
fragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-
engang „ITengang „ITengang „ITengang „ITengang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Fo-o-o-o-o-
rensik“rensik“rensik“rensik“rensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt
- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 15. Juli 2023 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vor-
stellungsgespräche meistern -
die Jobsuche gehört bei vielen
Menschen nicht gerade zu den
L i e b l i n g s b e s c h ä f t i g u n g e n .
Heute gibt es in Deutschland
zahlreiche Coaches, die sich
auf das Thema spezialisiert
haben und ihren Klientinnen
und Klienten bei jedem dieser
Schritte zur Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-

chings steht der Austausch
über die eigenen Wünsche und
Ziele. „Manche Klientinnen
und Klienten möchten im Vor-
stellungsgespräch sicherer
auftreten, andere wollen den
Schritt in die Selbstständigkeit
wagen“, berichtet Coach Ger-
jet Kleine-Weischede vom Ins-
titut für Berufliche Bildung
(IBB). Der Bildungsträger bie-
tet passende Einzel- oder
Gruppenangebote sowie Onli-
ne-Coachings an, Infos gibt es
zum Beispiel unter

www.ibb.com. Bei den weite-
ren Treffen, so Kleine-Wei-
schede, erarbeite man mithil-
fe von erprobten, kreativen
Methoden den individuellen
Lösungsweg: „Es geht nicht da-
rum, dass der Coach Antwor-
ten auf die Fragen des Klien-
ten gibt. Das Ziel ist, dass man
sich diese Antworten im Ver-
lauf des Coachings selbst er-
arbeitet.“
Coaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom Jobcenter
oder der oder der oder der oder der oder der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-
fördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werden

Ein professionelles Coaching
kann beispielsweise mit einem
sogenannten „Aktivierungs-
und Vermittlungsgutschein“
(AVGS) vom Jobcenter oder von
der Agentur für Arbeit finan-
ziert werden. Diesen kann man
bei zertifizierten Anbietern
einlösen. Voraussetzung dafür
ist, dass man arbeitssuchend
oder von Arbeitslosigkeit be-
droht ist. Das kann zum Bei-
spiel auch Hochschulabsolven-
ten, Berufsrückkehrer und
Selbstständige betreffen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Juli 2023Samstag, 22. Juli 2023Samstag, 22. Juli 2023Samstag, 22. Juli 2023Samstag, 22. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID

gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Arnold-Janssen-Straße 29
53757 St. Augustin
02241/234000

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Rhein-Sieg-Kreis
01805 / 986 700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Der tierärztliche Bereit-
schaftsdienst ist über die An-
rufbeantworter der jeweiligen
Tierarztpraxen zu erfragen.

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios Klinik,
Arnold-Janssen-Str. 29
53757 St. Augustin
02241/249-0

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten

Notfalltelefon
Montag - Freitag von 9 bis 16
Uhr
0172/2671727

Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur AIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 Uhr bis
13 Uhr
02241/9799982

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin

02241/28000
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben, bieten die
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Das geschieht in sogenannten
Meetings, in denen Betroffene
sich über die Krankheit Alkoho-

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf,
02241/397580

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Str. 81, 53757 Sankt Augustin (Mülldorf),
02241-932130

Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228465946

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn (Holzlar),
0228/430042

Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstr. 42, 53757 Sankt Augustin (St. Augustin - Buisdorf),
02241/50280

Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf,
02241/72411

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn,
0228/9261680

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar),
02241/27013

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis),
02241/334510

Angaben ohne Gewähr

lismus austauschen. Diesen Aus-
tausch nennen wir Selbsthilfe. Wir
kennen voneinander in der Regel
nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die Meetings statt (wir empfeh-
len jedoch einen Anruf vorher).
Coronavorschriften sind einzuhal-
ten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 02241/402044 (Karin),
0228/9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, in der ev. Kir-
chengemeinde Hennef, Raum
„Matthäus“, Bonner Straße 26,
53773 Hennef, 01522/1471126
(Edmund), 02241/8982321 (Ste-
fan), Hennef@anonyme-alkoholi-
ker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Gemeinde-
haus der ev. Auferstehungskirche,
Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/
8982 321 (Stefan), 02245/890049
(Erich), Siegburg@Anonyme-Alko-
holiker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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